
Gegen Fremdenfeindlichkeit 
und Rechtsradikalismus 

MÜHLTAL (eb). Rund 70 Mühltaler Bürger kamen am 30. No­
vember im Bürgerhaus Nieder-Ramstadt zum ersten Treffen der 
Initiative gegen Fremdenfeindlichkeit und Rechtsradikalismus. 
Viele, darunter Vertreter von Parteien und Kirchen. erklärten ihre 
Bereitschaft zu aktiver Mitarbeit und betonten die Notwendig­
keit einer solchen Initiative. 
In einer Ansprache wurde begrüßt, daß ein überparteiliches 
Forum gebildet wird, das möglichst vielfältige Bemühungen um 
friedliches Zusammenleben, Solidarität und Toleranz unterstützL 
Die Welle von Demonstrationen und Aktivitäten im ganzen Land 
gegen den Terror von Neonazis und die große Bereitschaft zum 
Engagement Vieler läßt hoffen. daß es gelingt, den rechten Radi­
kalismus zu isolieren. 
Verschiedene Arbeitsgruppen wurden gebildet, die sich mit der 
Vorbereitung von Veranstaltungen, mit Informationsarbeit und 
der Herstellung weiterer Kontakte beschäftigen werden. Der 
Mühltaler Asylkreis soll unterstützt werden. Auf möglichst 
breiter Grundlage soll ein Solidaritätsfest vorbereitet werden. 
Eine weitere Gruppe will sich mit Geschichte, besonders der 
Mühltaler Gemeinden im 3. Reich befassen und aufzeigen, daß 
Kräfte, die unter "Stolz auf Deutschland" die Verherrlichung 
oder Verharmlosung der braunen Vergangenheit verstehen, in 
Wirklichkeit eine Schande für Deutschland. 
Ein anderer Arbeitskreis will eine Diskussionsveranstaltung zu 
den sozialen Problemen organisieren, die der Rechtsradikalis­
mus für seine Demagogie mißbraucht. Um Flugblatt-und Plakat­
aktionen, Info-Stände und weiteres Handeln will sich ebenfalls 
eine Gruppe kümmern. 
Ein weiteres Treffen mit allen interessierten Bürgern, auf dem 
eine Zwischenbilanz der Aktivitäten gezogen werden soll, wurde 
für Montag, den 18. Januar, verabredet. 

Ärger mit Altreifen 
NIEDER-BEERBACH (gd). 
Ärger mit Altreifen hat ein Grund­
stückseigentümer in Nieder-Beer­
bach. Auf seinem Grundstück au­
ßerhalb des Ortes hatten im Laufe 
der Zeit Unbekannte einen Berg 
Altreifen abgelagert. Auf eigene 
Kosten, rund 1000,- Mark mußte 
er dafür aufwenden, hat er die 
Reifen beseitigen lassen. Zwei 
Tage nach dieser Aktion lagen 
bereits wieder fünf Altreifen an der 
gleichen S�lle. 

Friedhelm A. Fuchs 
Ober-Ramstadt, Adlergasse 7 
".i." (0 61 54) 30 58 
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... oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Diese wilden Ablagerungen stellen 
nicht nur einen Verstoß gegen das 
Abfallbeseitigungsgesetz dar, sie 
sind auch eine Unverschämtheit 
gegenüber dem Grundstückseigen­
tümer. Offensichtlich wurde der 
Verursacher der erneuten Ablage­
rung bei seinem Tun beobachtet, 
das geht aus einer Mitteilung der 
Gemeindeverwaltung hervor. 
Bleibt zu hoffen, daß er sich mit 
dem geplagten Grundstücksbesit­
zer gütlich geeinigt hat. 

LBS 

Das „Solo 

Prämissimo'' 

Bausparkasse der Sparkassen 
• Finanzgruppe 

Wir geben 

Ihrer Zukunft 

ein Zuhause. 

Wenn· Sie jetzt bei unserer klei­

nen Hausmusik .. mitspielen··. 

können Sie sich die Bauspar­

prämie des ganzen Jahres und 

die Vorteile des, ermögenswirk­

samen Bausparens sichern. Spre­

chen Sie mit mir. Ich berate Sie 

gerne. 

Die Prämie für92! 

Bis 31.12. 

Liebe MilbUrgerinnen und 
MilbUrger! 

Mil den Worten "Alle Jahre 
wieder ... " beginnt ein bekanntes 
und beliebtes Lied, das uns all­
jährlich zur Weihnachtszeit beglei­
tet. Den Sinngehall der Weih­
nachtstage spüren auch jene, die 
sich nicht auf den religiösen Hin­
tergrund des Festes besinnen. 
Auch ihnen wird klar, daß es 
darum gehl, die im egoistischen 
Lebensgerangel enthaltene 

( 
/ 

/ 
Gefahr der Unmenschlichkeit, der 
Diskriminierung und der Gefühls­
kälte immer wieder zu verbannen. 
Weihnachten will allen seelischen Trost und Hilfe geben, die auf 
der harten Seile des Lebens stehen, die krank, arbeitslos oder 
einsam, mit sich und ihren Sorgen alleingelassen sind. Ihnen 
möchte Weihnachten wieder zu Hoffnung, Zuversicht und Le­
bensmut verhelfen. 
Wir alle sind gefordert, diesen Menschen den Glauben an sich 
selbst und ihre Umwelt zurückzugeben und wir dürfen uns 
diesem Appell nicht verschließen. Die materielle Not zu lindern 
ist zweifellos sehr wichtig, reicht jedoch nicht aus. Menschlich­
keit zu verspüren ist das wichtigste der menschlichen Bedürfnis­
se. 
Dies gilt im übrigen nicht minder für Weihnachten, als dem 
Fest der Familie schlechthin. Der funkelnde Lichterbaum, die 
Glanzpapier gepackten Geschenke, die strahlenden Kinderau­
gen. das ist nur die eine - zugegeben schöne und verheifJungs­
volle - Seile von Weihnachten. Sehr leicht besteht allerdings die 
Gefahr, daß sich das Fest in dererlei Äußerlichkeiten dann auch 
schon erschöpft. Dann nämlich, wenn die ehrlich und ernstge­
meinte innere Einstellung fehlt. Das wirkliche Fest für uns alle 
ist der christlichen Friedensbotschaft gewidmet und nicht dem 
vordergründigen Lärm um Äußeres. 
Für die Gemeindearbeit kann ich mit Freude am Ende des 
Jahres 1992 feststellen, daß es zwar arbeitsreich und mitunter 
auch turbulent verlaufen ist, gleichwohl war es unter dem 
Strich für unsere Gemeinde erfolgreich. Auch blieben Bürger, 
Goll sei Dank, von größeren Unglücksfällen oder gar Katastro­
phen verschont. 
Ein gutes Vorankommen in den vielfältigen kommunalen Aufga­
ben ist nur dann möglich, wenn jeder Mitbürger sich dem von 
ihm übernommenen Arbeitsbereich voll einsetzt und auch bereit 
ist, im Dienste der Gemeinschaft zu wirken. Mein Dank gilt 
allen Bürgern, die in diesem Jahr guten Willen gezeigt und sich 
vor allem ehrenamtlich für das gemeinschaftsleben eingesetzt 
haben. Ganz besonders sind die Reuungsorganisationen, der 
Brand- und Katastrophenschutz und die caritativen, kirchli­
chen, kulturellen und in Umwelt- und Naturschutz tätigen Orga­
nisationen. 
Mein Dank gilt auch allen kommunalen und politischen Man­
datsträgern, die ihre Arbeitskraft für unsere Mitbürger zur Ver­
fügung stellen, in der Regel weit über das übliche Stundenmaß 
hinaus. 
Ebenso danke ich den Angehörigen des öffentlichen Dienstes 
für ihren oft schwierigen Einsatz insbesondere im Sicherheitsbe­
reich oder auch bei der Versorgung und Pflege kranker und 
älterer Menschen. 
Mil den besten Wünschenfür eine friedvolle und gesegnete 
Weihnacht möchte ich dieses Jahr beschließen und Ihnen, liebe 

· Mitbürgerinnen und Mitbürger, Gesundheit, Zufriedenheit und
Goues Segen wünschen.

Ihr Ansgar Rinder 
Bürgermeister 

Chronik als Weihnachtsgeschenk 
MÜHLTAL (gd). Suchen Sie noch 
kurzfristig ein Weihnachtsge­
schenk? Dann verschenken Sie 
doch eine Chronik von Nieder­
Ramstadt und Trautheim. Das um­
fangreiche Werk, das im Laufe von 
14 Jahren durch geschichtskundige 
Bürger entstanden ist, gibt es seit 
1988. 
Auf fünfhundert Seiten mit zahl­
reichen Fotos ist die Geschichte 
Nieder-Ramstadts skizziert. Ein­
zelne Geschichtsabschnitte, wie 
die Vor-und Frühgeschichte, 

Nieder-Ramstadt im Mittelalter, 
Gericht und Verwaltung im 
Wandel der Zeit, werden ergänzt 
von Einzelbeiträgen z.B. über 
Hochwasser der Modau, Ortswap­
pen und Gerichtssiegel und vieles 
andere. 
Das Buch ist zum Preis von DM 
49,- bei der Gemeindeverwaltung, 
Ober-Ramstädter Str. 2-4 erhält­
lich. Es ist auch bestens geeignet 
zur Einstimmung auf die 800-Jahr­
Feier Nieder-Ramstadt im Jahre 
1994. 

Parken am 
Bürgerzentrum 

MÜHLTAL (gd). Der Brunnen am 
Haupteingang des Bürgerzentrums 
in Nieder-Ramstadt wird immer 
wieder zugeparkt. Damit wird 
nicht nur das Äußere des Platzes 
beeinträchtigt, sondern werden 
auch immer wieder Verkehrsbehin­
derungen verursachL 
Mit einer zusätzlichen Beschilde­
rung werden die Kraftfahrer jetzt 
nochmals darauf hingewiesen, daß 
Parken nur auf den markierten 
Flächen erlaubt ist. Zuwiderhand­
lungen werden nunmehr verstärkt 
durch Kontrollen und damit 
Bußgeld geahndet. Die Gemeinde 
Mühltal, als Grundstückseigentu­
rner, sieht leider keine andere 
Möglichkeit, als durch zusätzliche 
Beschilderung dieser Unsitte abzu­
helfen. 

Weihnachtsfeier 
mit Ehrungen 

TRAISA (eb). Die freiwillige Feu­
erwehr Traisa hat ihre Weihnachts­
feier für Samstag (19.12.) ange­
setzt. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Traisa. Neben Ehrun­
gen und Beförderungen ist auch 
ein buntes Unterhaltungspro­
gramm angekündigt 

Sprechstunden 
geändert 

MÜHLTAL (gd). Die Gemeinde­
verwaltung im Rathaus Nieder­
Ramstadt sowie die Außenstelle in 
Traisa bleiben am 24.12. und 
31.12.1992 geschlossen. Die Au­
ßenstelle Nieder-Beerbach ist vom 
21.12.1992 bis einschließlich 
8.1.1993 geschlossen. In Waschen­
bach und Frankenhausen finden 
die Sprechstunden wie üblich statt. 
Die Abgabe von Bauschutt auf 
dem Gemeindebauhof in Nieder­
Ramstadt ist am 2. Januar 1993 
nicht möglich. 
In Notfällen (z.B. Wasserrohr­
bruch) rufen Sie bitte die Nummer 
06151/141788 an. Der Anruf wird 
automatisch weitergeleitet und der 
diensthabende Mitarbeiter des 
Wasserwerkes wird sich mit Ihnen 
in Verbindung setzen. 

Neue Anlaufstelle 
für Sperrmüll 

MÜHLTAL (tb). Für die Anmel­
dung von Sperrmüll ist eine neue 
Anmeldestelle eingerichtet. In der 
Gemeindeverwaltung, Ober-Ram­
städter Straße 2-4, nimmt ab sofort 
Frau Vihernik die Anmeldungen 
unter der Telefonnummer 14 17 65 
entgegen. 

• Ausschreibung
Die Gemeinde Mühltal sucht für die 

800-Jahr-Feier
des Ortsteils Nieder-Ramstadt im Jahre 1994 

ein Loao / Emblem. 
Das Zeichen soll e�prägsam und dem Ereignis 

entsprechend gestaltet sein. 

Als Preise sind ausgesetzt: 

1. Preis DM 2.000,-
Mit der Annahme des Preises gehen sämtliche Rechte an dem 

Entwurf an die Gemeinde Mühltal über. 

2.Prels DM 600,-

3. Preis DM 400,-

Die Mühltaler Bürger sind aufgerufen, sich an dem 
Wettbewerb zu beteiligen und ihre Entwürfe an den 

Gemeindevorstand der Gemeinde Mühltal, 
Ober-Ramstädter Straße 2-4, 

6109 Mühltal-Nieder-Ramstadt einzureichen. 

Abgabeschluß Ist am 
Freitag, 29. Januar 1993 
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Ober-Ramstädter Str. 39 
6109 Mühltal 1 (Ndr.-Ramstadt) 
Tel. 0 61 51 / 14 51 80 

Hausbesitzer, 
in uns haben Sie den richtigen Partner gefunden! 

Wir rechnen Ihre Heizkosten und Nebenkosten 
(Wasser, Müllabfuhr, Strom) zuverlässig JlUf den 

Pfennig genau ab. Das spart Zeit und Arger! 

Schyma GmbH 

Wärmeabrechnungsdienst 
Karlstraße 41 

HEIZKOSTENVERTEILER 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt
Tel. O 61 51 / 14 7316 • Fax O 61 51 / 14 74 59 

Sauna in Mühltal 
. 

II 
SAUNAÖFFNUNGSZEITEN: 
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Damen 
Gemischt 

Dienstag 15 - 22 Uhr ' 
Mittwoch 17 - 22 Uhr 

Freitag 16 - 22 Uhr 

Babyschwimmen 
Montag 10 + 11 Uhr, Freitag 10 Uhr 

(Wassertemperatur 32 °)
Medizinische Bäder- und Massagepraxis Monika Küchler-Bender 

Am Klingenteich 14 • Im Postbildungszentrum 
6109 Mühltal-Trautheim • Telefon O 61 51/14 89 31 

Schreinerei• Bestattungen 

Schulstraße 5 
Tel. 0 61 51 / 1 43 91 

6109 Mühltal 
N ieder-Ramstadt 
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REINEHR-VERLAG 
In den Gänsäckern 9 
6109 Mühltal-Traisa 

Telefon 06151 / 148081 
Telefax 06151 / 145413 

A 
V 
J-fe.r6ert 

S clio[[en6erger
Steinmctzmeister 

Grabmäler 
Marmorarbeiten 

Jahnstraße 4, 
6109 Mühltal-Traisa, 

Telefon (06151) 145449 

Mühltal-Post Weihnachten 1992 

Veranstaltungskalender Mii:hltal 
© MUHLTAL-POST 

Annahmeschluß für den nächsten Kalender vom 27. Januar ist am Dienstag, den 19. Januar, 17.00 Uhr 
-Wir bitten um Verständnis, daß nur solche Veranstaltungen aufgeführt sind, die uns von den Vereinen gemeldet wurden-

• ü�;ä;:ä 9"ä1�a��ti1�äri Ab
0

ko�� · 
zungen ,m Kalenderteil: ._l _ ...... 30_. _12_. _M_ it_tw_oc;...;....h _ ___,I ._l __ 1_2_.0 _l. _D_i _en_s _ta_..g ___ __...l ._l __ 2_s_.0 _l. _M_ o_n_ta_.g,.__ _ _. 
BH =Bürgerhaus 
BS =Bürgersaal 

* Vereinigung TRH Bürger * OWK Senioren NR * Obst-und Gartenbauverein 15.30 Uhr, Frauenstammtisch, 13.30 Uhr, Abfahrt mr Wande- NR 
BZ =Bürgerzentrum 
FR =Frankenhausen 

Gaststätte Trautheim nmg Ernst-Ludwig Haus/ Jugend- 20.00 Uhr, Jahreshauptversamm-stilmuseum Jung mit Diavortrag im Brücken­
MT =Mühltal 
NB =Nieder-Beerbach 
NR =Nieder-Ramstadt 
TR =Traisa 
TRH = Trautheim 

• �� •• ���.<=!1!3.".b.8:.<=!1 ••••••••• J

18.12. Sonntag 1 
* Gemeinde Mühltal Parlamentarischer Abend 
* Chorgemeinschaft TR 20.00 Uhr, weihnachtliche Sing­stunde, Jugendraum, BH, TR 

31.12. Silvester 
* Ohlebach- Theater Tralsa 18.00 Uhr, Silvester-Nacht-Wan­denmg nach Nieder-Beerbach 
* Verkehrsverein TR 20.00 Uhr, Silvesterfeier mit Buffet im Foyer BH, TR. Anmel­dungen bei Walter Göbel (Tel. 148058 oder Käthe Freidel (Tel.146036 erforderlich 
* Sängerverelnlgung 1890 NR 20.00 Uhr, Silvesterball im großenSaal BZ, NR 

* Ohlebach-Theater TR 19.30 Uhr, Abteilungsversamm­lung in der Hans-Seely-Halle 
mühlensaal, BZ, NR

* DRK Tralsa Besichtigung des Alten- und Pfle­geheimes Modau 1 13 .01. Mittwoch i 
* Arbeiterwohlfahrt MT ._l __ 2_7_.0_l_. _M_i _ttw_oc _h __ _. 14.30 Uhr, Seniorennachmiuag im * Arbeiterwohlfahrt MT großen Saal, BZ, NR 14.30 Uhr, Seniorennachmittag im
1 14 01 D I 

großen Saal, BZ, NR
_ . . onnerstag 
._*_A_r _b-el-te_rw _oh-1-fah_r _t M__.T...___. 1 28.01. Donnerstag 

15.00 Uhr, Frauengymnastik im * Arbeiterwohlfahrt MT Vereinsraum, BZ, NR 15.00 Uhr, Frauengymnastik im
„l __ 1 _9 _.1 _ 2 _. _Sa_m_ s_t __ ag __ _.l l 04.01. Montag
* FFW Tralsa l l 17.01. Sonntag 1 Vereinsraum BZ, NR

.. , __ 3_0_.0_1_. _s_am ...... st __ ag...._ _ _. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier im * DRK Tralsa 
BH, TR �tspendetermin im Bürgerhaus

* Sängerverelnlgung 1890 NR20.00 Uhr, Weihnachtsfeier im 06.01. Mittwoch großen Saal, BZ, NR * Arbeiterwohlfahrt MT 
* SV 1911 Tralsa 14.00 Uhr, Badefahrt nach Bad20.00 Uhr, Weihnachtsfeier der Se- König niorenfußballer, Sportheim „

1
------------, 

.. ---------- _ 07.01. Donnerstag1 20.12. Sonntag 1 * Arbeiterwohlfahrt MT 
* Angelsportverein TR 15.00 Uhr, Frauengymnastik im 10.00 Uhr, Stammtisch im Angler• Vereinsraum BZ, NR heim 17.00 Uhr, Kegeln im Chaussee­
* Turngemeinde TR 17.00 Uhr, Familien- und Tumer­schoppen, Tumhallengaststäue 

haus 
* Gewerbeverein MT 20.00 Uhr, Stammtisch im Chaus-

1 1 
seehaus 

_ 22.12. Dienstag .-----------..._ ___________ _. 1 09.0l. Samsta0 * Jugendwehr NR _ � 18.00 Uhr, Jugendarbeit * Kleintlerzuchtvereln TR 
25.12. Weihnachten

* Chorgemeinschaft TR 20.00 Uhr, Weihnachtsball im BH.TR 
29.12. Dienstag 

* Chorgemeinschaft TR Jahresabschluß-Wanderung 

19.00 Uhr, Familienabend mit Schlachtfest im BH, TR, Jugend-raum 
11.01. Montag 

* Turngemeinde TR 19.30 Uhr, Vorstandssitzung,Hans-Seely-Halle 
* DRK Tralsa Truppabend 

* OWK Nieder-Ramstadt 13.00 Uhr, Wanderung nmd umTraisa 
* OWK Tralsa Halbtageswandenmg Bahnhof­Kaiserberg-Leechen-Dippelshof
l 18.01. Montag
* DRK TraisaHLW-Abend 

20.01. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt MT 14.30 Uhr, Seniorennachmitag imgroßen Saal BZ, NR 
l 21.01. Donnerstag 
* Arbeiterwohlfahrt MT 15.00 Uhr, Frauengymnastik, Ver­einsraum BZ, NR 17.00 Uhr, Kegeln im Chaussee­haus 
* SPD Ortsbezirk TR 20.00 Uhr, Jahreshauptversamm­lung, BH, TR 

22.01. Freitag
* Turngemeinde TR 20.00 Uhr, Jahreshauptversamm­lung in der Hans-Seely-Halle 

* Vogel- u. Naturschut7.grup­pe TR Wanderung nach Rodau, Treff­punkt 8.00 Uhr am Vogelteich Büchereiverbund Mühltal 

Wiederkehren­
de Termine 

Jeden Montag 
* FFW Tralsa -Schüler-16.30 Uhr, Treffen
* DRK Tralsa 17.00 Uhr, Treffen der8 - 12jährigen 20.00 Uhr, Treffen der Aktivenim DRK-Heim 

Jeden Dienstag
* Mühltaler Altentreff 10.00 - 12.00 Uhr, Ober-Ramstäd­ter Str. 18 
* Jugendpflege Mühltal 14.00 - 18.00 Uhr, Mädchentreff (ab 12 Jahre) in den Räumen derJugendpflege 
* Jugendfeuerwehr Tralsa18.00 Uhr, Treffen 

Jeden Mittwoch 
* Jugendtreff der Gemeindeab 16.00 Uhr geöffnet 
* DRK Tralsa -Jugend-19.00 Uhr, Treffen der15 - 18jährigen 
* Chorgemeinschaft Traisa 20.00 Uhr, Frauenchor-Probe imRathaus 
l Jeden Donnerstag
* Mühltaler Altentreff 14.00 - 17.00 Uhr, Ober-Ramstäd­ter Str. 18 

Jeden Freitag 
* Sängerverelnlgung 1890 

Nleder-Ramstadt 20.00 Uhr, Probe des gemischtenChors im Vereinsraum 
* Chorgemeinschaft Traisa 20.00 Uhr, Männerchor-Probe imSängerraum, BH 
* Gesangverein Frohsinn 1892

Nieder-Beerbach 19.00 Uhr, Chorprobe, Empore Jahntumhalle
Jeden Samstag 

* Vogel- u. Naturschutz­
gruppe Tralsa 14.00 Uhr, Arbeitseinsatz

Öffnungszeiten 

* Gemeindebücherei Tralsa Ludwigstraße 84 im Rathaus, Tel.141760. Miuwochs von 16.00 bis 18.00Uhr. 
* Bücherei der 

Nieder-Ramstädter Helme Stiftstraße 2, Tel. 149284 oder 149282 (während der Ausleihe).Donnerstags von 13.00 bis 14.30 Uhr, freitags von 16.30 bis 18.30Uhr und samstags von 11.00 bis 12.00Uhr. 

* Gemeindebücherei 
Nleder-Beerbach Untergasse 2 im Gemeindezen­trum, Tel. 54226. Wegen Bauarbeiten vorüberge­hend geschlossen.

* Kath. öffentliche BüchereiHochstraße 23 im Don Bosco­Heim, Tel. 145118. Sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 18.00Uhr. 

SCHORNSTEIN·SORGEN?
Jetzt WINTERRABATT für Schornsteinisolierung m Schamott- Keramik- und Edelstahlrohren • Kammb • Kaminkopferneuerung • �eue lndustries 

* Turngemeinde TR 1931 Uhr, Damen- und Herrensit-zung 
31.01. Sonntag

* Turngemeinde TR 14.00 Uhr, Damen- und Herrensit­zung für Traisaer Senioren 

PRIVATE 

KLEINANZEIGEN 

Private Kleinanzeigen Im Fließsatz be­
rechnen wir mit DM 2,· pro Zeile (ca. 25
Buchstaben) Incl. Mehrwertsteuer. 
Zahlung durch Bankeinzug. 

Schlank für Immer ohne Hunger, 
Verzicht, Kalorienzählen, Extrako­
chen. In Trennkostseminar cirka 
5 Pfd. minus pro Woche oder 
Urlaubsinfo. Tel. 06151 / 148711. 

Hantelbank Kette/er, kaum 
benutzt, NP DM 450,-VHS ca. 1/3 . 
Tel. 06151 / 148033.

Suchen für unseren kleinen

Felix (2 1/2 Jahre) liebevolle Ta­
gesmutti (Omi) die, wenn möglich, 
zu uns nach Hause kommt. 3 Vor­
mittage / Woche in Trautheim. 
Telefon 06151 / 147437. 

Hausgarten in Traisa 
bei Haus Darmstädter Str. 25 

günstig zu verpachten. 

Tel. 06154 / 2249 

Suche 

Reinigungskraft 

t_i/� /:.::, 

4 x wöchentlich 
für Praxisräume 

in Traisa 

Tel. 06151/145783 

·•. Ernst Pasque

·. Das
iesheimer
·'.Haus

,tf��;%=-�- t1i 
Im Buchhandel 

DM 14,80 

Kleinanzeigen 
nehmen wir unter der 

Telefon Nummer 
06151 / 148081 an 



Weihnachten 1992 

Gegen Fremdenhaß und 
Rechtsextremismus 

(mp). Die Bediensteten der Kreisverwaltung haben sich in einer 
Resolution von fremdenfeindlichen Krawallen distanziert Sie 
wollen gerade als Beschäftige im öffentlichen Dienst Zeichen 
setzen und fordern die Politik auf, Gewalt nicht zu tolerieren. 
Auch den Sympathisanten, die sich der Beihilfe schuldig 
machen, gilt die Kritik. Für derartiges Verhalten gebe es keine 
Rechtfertigung. 
Auch die Konferenz der Dekanatsjugendreferenten der Evange­
lischen Kirche in Hessen und Nassau hat einstimmig eine Resu­
lution angenommen. Darin heißt es unter anderem: Wir, die 
hauptamtlichen Jugendreferenten und Jugendreferentinnen in 
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau wollen Achtung 
und Respekt vor Menschen mit anderen Lebensformen, Kulturen 
und religiösen Einstellungen in unserer Gesellschaft fördern." 

Diakoniestation erhält Spende 
vom "Stiftstraßenfest" 

MÜHLTAL (BK). Die Anwohner Pfannenschmidt einen Grillabend 
der Stiftstraße in Nieder-Ramstadt für die Mitarbeiter und Bewohner 
haben den Erlös ihres Straßenfe- des Sonnenhofes der Nieder-Ram­
stes zugunsten der Diakoniestation städter Vereine organisiert. Die 
Mühltal gespendet. Anfang De- Kosten für diese Aktion übernahm 
zember überreichten Ilse Hahn und ebenfalls die IG Stiftstraße. 

Unser Foto zeigt von links Schwester Christa, Schwester Monique, 
Heinz-Martin Muth, Marlies Pfannenschmidt und Christa Hahn bei der 
Übergabe der Matratzen. 

Marlies Pfannenschmidt von der 
IG Stiftstraße zwei Dekubitus-Ma­
tratzen an Schwester Christa und 
Schwester Monique von der Dia­
koniestation. 
Diese Matratzen werden vornehm­
lich bei Patienten eingesetzt, die 
über längere Zeit liegen müssen. 
Die Matratzen haben einen Wert 
von 2.100,- DM. 
Bereits im Herbst hatte Marlies 

Foto: mp/BK 

Schon jetzt kündigten die beiden 
Vertreterinnen des Straßenfestko­
mitees weitere Unterstützung der 
Diakoniestation aus dem Erlös des 
Straßenfestes 1993 an. Das Fest 
wird am 7. August 1993 stattfin­
den. Da es das zehnte Fest in unun­
terbrochener Reihenfolge ist, er­
warten die Organisatoren einen 
nochmaligen Aufschwung. 

PFLEGEINITIA TIVE • MÜHLTAL
"in gewohnter Umgebung bleiben" 

Heinz Kreher • Sabine Igel

Wir bieten: 

• Grundpflege z.B. Ganzkörperwäsche
• med. Behandlungspflege, z.B. Verbandswechsel
• hauswirtschaftl. Versorgung, z.B. Einkaufshilfe

Wir können ärztliche Verordnungen mit den Krankenkassen 
direkt abrechnen. 

Telefon O 61 51 / 14 65 95 

Keine überparteiliche Liste mehr 
in Trautheim 

TRAUTHEIM (eb). Die Vereini­
gung Trautheimer Bürger hat im 
September in einem Aufruf an die 
Trautheimer Bürger gebeten, sich 
im Rahmen einer überparteilichen 
Liste für die Arbeit im Ortsbeirat 
zur Verfügung zu stellen. Die der­
zeitigen Vertreter der überparteili­
chen Liste scheiden aus Alters­
gründen aus. 
Obwohl sich diese Liste seit 12 
Jahren bewährt hat und allgemeine 
Anerkennung in der Bevölkerung 
gefunden hat, hatte der Aufruf kein 
ausreichendes Echo. Der Vorstand 

der Vereinigung Trautheimer 
Bürger bedauert, daß die erneute 
Aufstellung einer überparteilichen 
Liste für Trautheim wegen dieser 
mangelnden Bereitschaft zur Mit­
arbeit nicht zustande kommen 
kann. 

Die jetzigen Vertreter A. Jage, G. 
Zimmermann und R. Gerhard 
hatten den Aufruf unterzeichnet 
und darin auch angeboten, neuen 
Bewerbern mit ihren Erfahrungen 
bei der Aufstellung einer Liste be­
hilflich zu sein. 
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Sind die Reiter aus dem Schneider? 

MÜHLTAL (mp). Nachdem ver­
schiedene Berichte in der Presse 
erschienen sind, nach denen sich 
der Golfclub aus dem Reiterhof 
zurückziehen will, entstand der 
Eindruck, der Reit-und Fahrverein 
sei jetzt aus dem Schneider und 
habe endlich ein eigenes Domizil. 
Sollte das gelingen, was der Golf­
club sich vorstellt, nämlich einen 
Teil des Dippelshofes gegen den 
Reiterhof, dessen Besitzer er ist, 
einzutauschen, würde der jetzige 
Besitzer des Dippelshofes auch Ei­
gentümer des Reiterhofes. Der 
Reit- und Fahrverein wäre nach 
wie vor Mieter. Er hätte aber auch 
die Möglichkeit, den Reiterhof zu 
erwerben, so muß man die Aussa­
gen der beteiligten Parteien inter­
pretieren, allerdings müßte der 
Verein dafür stolze 1,4 Millionen 
DM hinblättern. Da die Vorbesitzer 
allesamt den Auflagen der Ge­
meinde noch nicht nachgekommen 
sind und das Asbestdach entsorgt 
und erneuert, sowie die Auflagen 
betreffs der Mistgrube erfüllt 
haben, kämen diese Dinge unwei-

Reiterhof oder neue Reithalle? 
gerlich auf den neuen Eigentümer 
zu. Die Erfüllung der Auflagen 
und die Renovierung des Reiterho­
fes würden schätzungsweise 
weitere 400.000,- DM verschlin­
gen. 
Nun hören sich die Vorschläge, 
oberflächlich betrachtet, sehr gut 
an, aber wie soll ein relativ kleiner 
Verein 1,8 Mio. DM aufbringen? 
Die Kosten für eine neue Reithalle 
würden mit 700.000,- bis 
750.000,- Mark weniger als die 
Hälfte betragen. Verständlich, daß 
man im Vorstand des Reit- und 
Fahrvereins einem Neubau den 
Vorzug gibt. Pläne liegen bereits 
auf dem Tisch und lagen zur Ge­
meindevertretersitzung am 15. De­
zember allen Fraktionen vor. Vom 
Gemeindevorstand lag ein Antrag 
vor, der sich mit dem Bebauungs­
plan mit Landschaftsplan 
"Schwarzer Stock" befaßte. Ur­
sprünglich war als Standort der 
Parkplatz am "Schwarzen Stock" 
ins Auge gefaßt, alternativ ein 
Gelände gegenüber dem jetzigen 
Dressurplatz. Beide Grundstücke 

sind im Eigentum der Gemeinde 
Mühltal. 
Die Planung sieht einen flachen 
Bau vor, der sich gut in die Land­
schaft integrieren läßt. Vorgesehen 
sind eine Reitfläche mit Zuschau­
ertribühne, 24 Pferdeboxen und 
die erforderlichen Nebenräume, 
Lagerplätze und sanitären 
Anlagen. Eine eigene Halle würde 
dem Verein nach 29 Jahren endlich 
die Möglichkeit geben, für die 
Zukunft zu planen, was in einem 
gemieteten Objekt nicht möglich 
ist. Bereits jetzt hat der Verein zwi­
schen 70 und 80 jugendliche Mit­
glieder, die Reitstunden nutzen 
und teilweise bereits beachtliche 
Erfolge bei Turnieren erzielen 
konnten. Weitere 25 bis 30 Jugend­
liche stehen seit drei Jahren 
ständig auf der Warteliste, weil die 
Räumlichkeiten eine Ausweitung 
des Betriebes nicht erlauben. 

Wir fragten den ersten Vorsitzen­
den Gerd Müller, wie er sich die 
Zukunft des Reit- und Fahrvereins 
vorstelle. Seine klare Aussage war, 

der Verein soll, wie bisher schon 
immer gewesen, ein Verein für 
Mühltaler Bürger sein. Man denke 
nicht im entferntesten daran, ein 
"Snobverein" zu werden, bei dem 
man 10.000,- DM und mehr Ein­
standsgeld und horrente Beiträge 
zahlen müsse. Unter solchen Be­
dingungen könne man sich zwar 
aufwendige Anlagen leisten, den 
Mühltaler Bürgern und besonders 
den Jugendlichen aber keine Mög­
lichkeiten des Reitsports mehr 
bieten. Der Charakter des ländli­
chen und heimatverbundenen 
Vereins müsse unter allen Umstän­
den erhalten bleiben. 

In der Presse haben die beiden 
großen Fraktionen bereits ihre Zu­
stimmung zu dem Vorhaben signa­
lisiert. Auch wir haben schon 
Artikel zu diesem Thema veröf­
fentlicht. Es sind hier aber nicht 
nur die Gemeindevertreter und die 
Gemeinde Mühltal gefordert. Auch 
der Landrat und der Landkeis 
müssen ein solches Projekt unter­
stützen. 

Weihnachtlicher Seniorennachmittag der Gemeinde 
NIEDER-RAMSTADT (BK). 
Vollbesetzt war der große Saal des 
Bürgerzentrums, als Bürgermeister 
Ansgar Rinder die Senioren von 
Nieder-Ramstadt und Trautheim 
zu ein paar vorweihnachtlichen 
Stunden begrüßte. Er drückte die 
Verbundenheit und Sorge um die 
älteren Mitbürger aus und betonte, 
daß sich die Fürsorge nicht nur auf 
die Weihnachtszeit beschränke. 
Vielmehr nehme die Gemeinde 
durch die ständige Zusammenar­
beit mit dem Seniorenbeirat an den 
Sorgen und Nöten der älteren Mit­
bürger teil. 
Mitarbeiter der Gemeindeverwal­
tung hatten den Saal festlich ge­
schmückt und die Mitarbeiter um 
die Altenbetreuerin Eisa Wälke be­
wirteten die Senioren mit Kaffee 
und Kuchen. 
Durch das vorweihnachtliche 
bunte Programm führte Ortsvorste­
her Roland Gellweiler. Das Schü­
lerorchester der Pfaffenbergschule 
spielte unter der Leitung von Mu­
sikpädagogin Brigitte Hayn weih­
nachtliche Weisen aus aller Welt. 
Georg Steuernagel begrüßte 
namens des Seniorenbeirates die 
Anwesenden und wünschte allen 
Teilnehmern, daß man sich zur 
nächsten Weihnacht in gleicher 
Zusammensetzung wiederfinden 
möge. 
Pfarrer Mohr von der evangeli­
schen Kirchengemeinde Nieder-

Ramstadt trug eine besinnliche Ge­
schichte um die Problematik des 
Älterwerdens in- und mit der 
Familie vor. Er rief noch einmal 
gegen Fremdenfeindlichkeit und 
den Einfluß von alten und neuen 
"Führern" auf. Wie die Weih­
nachtsgeschichte belege, sei die 
heilige Familie ebenfalls auf Asyl­
suche gewesen. 
Der Trautheimer Opernsänger 

Anton Schmautz las eine Erzäh­
lung von Peter Rosegger. Einen 
abwechslungsreichen Chorvortrag 
brachten Sängerinnen und Sänger 
des Volksliederkreises unter 
Günter Zeilmann zu Gehör. Die äl­
testen Teilnehmer, Frau Baumei­
ster (94) und Karl Trautmann (89) 
erhielten aus der Hand von Roland 
Gellweiler ein kleines Präsent. 
Eisa Wälke stellte bei dieser Gele-

genheit ihre neue Kollegin in der 
Altenbetreuung, Nicole Lotzkat, 
vor. 
Zum Abschluß spielte der Akkor­
deon-Spielkreis Nieder-Beerbach 
unter der Leitung von Gerhard 
Knopp. Die Variationen zu deut­
schen und europäischen Weih­
nachtsliedern wurden mit Begei­
sterung aufgenommen und ani­
mierten zum Mitsingen. 

Unser Foto zeigt von links Bürgermeister Ans gar Rinder, Ortsvorsteher Roland Gellweiler und den Vorsitzen­
den des Seniorenbeirates Georg Steuernagel. 

Foto: mp/BK 

6.000 DM für soziale Einrichtungen 

TRAISA (BK). Die Anwohner der 
Nieder-Ramstädter Straße (Ochse­
gass) in Traisa feierten am 
Samstag, 28.11., ihr Helferfest in 
der Turnhallengaststätte. Zu einem 
herzhaften Essen und einem guten 
Tropfen hatte das Festkomitee um 
Hilde Heisel eingeladen. 
Höhepunkt und gleichzeitig sozia­
ler Hintergrund des Beisammen­
seins war die Überreichung der 
Geldspenden aus dem Erlös des 
Straßenfestes. 
In diesem Jahr waren es 6.000 
Mark, die von den Festbetreibern 
für soziale Institutionen aus dem 
Einzugsgebiet verteilt wurden. 
Hilde Heisel konnte je 1.000 Mark 
an Ludwig Breitwieser von der 
Kinderkrebshilfe Mainz, an Hans 
Amend von der Kinderkrebshilfe 
Darmstadt, an die Diakoniestation 
Mühltal, an die Multiple-Sklerose­
Gesellschaft und an Klaus Bock 
von der Parkinson-Vereinigung 
überreichen. Je 500 Mark erhielten 
die Ortsgruppe Traisa des DRK 
und bedürftige Mitbürger in 
Traisa, die zu Weihnachten ein Le­
bensmittelpaket erhalten werden. 

Spenden vom "Ochsengassen-Komitee" 

Unser Foto zeigt von links: Hilde Heisel, die Schwestern Monique und 
Heide von der Diakoniestation Mühltal, Hans Amend, Klaus Bock und 
Ludwig Breitwieser. 

Foto: mp/BK 

Hilde Heisel erhielt von der Nach- ehe Ochsengassenfest. 
barschafts-Gemeinschaft einen In ihrer kleinen Dankesrede 
Jahresteller als Dank für ihre orga- betonte sie, daß mit dem 13. Stra­
nisatorische Arbeit um das jährli- ßenfest noch lange kein Ende in 

Sicht sei und das 14. bereits in der 
Vorplanung stehe. Das Ochsengas­
senf est werde stattfinden, solange 
alle noch "krawwele" könnten und· 
die nächste Generation der An­
wohner sei auch schon teilweise in 
den Festbetrieb eingebunden. 
Die anwesenden Vertreter der von 
den Spenden bedachten Organisa­
tionen bedankten sich für die fi­
nanzielle Unterstützung ihrer 
Arbeit und gaben die Verwendung 
der Beiträge in ihren Organisatio­
nen bekannt. 
Klaus Bock von der Parkinson 
Vereinigung wünschte der Ochsen­
gasse weiterhin viel Glück bei der 
Durchführung des Festes und vor 
allem eine harmonische und fried­
liche Gemeinschaft der Nachbarn 
dieser Straße. Zum Abschluß ap­
pellierte er an die Anwesenden, 
nicht zuzulassen, daß in unserer 
Region Menschen durch Ausgren­
zung zu Randgruppen deklariert 
werden. Er betonte, daß rechtsradi­
kale Elemente, die heute "Auslän­
der raus" rufen, morgen wieder 
"weg mit den Behinderten" schrei­
en. 
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Hühner, Tauben, Hasen und vieles mehr 

Jubiläumsschau des Kleintierzuchtvereins Traisa 
TRAISA (BK). Zum 50jährigen 
Bestehen des Kleintierzuchtver­
eins Traisa war es den Verantwort­
lichen um den Vorsitzenden Otto 
Motzkau gelungen, Kleintierzüch­
ter aus Mühltal in einer Jubiläums­
schau zu vereinen. 
In der Eröffnungsfeier am 5.De­
zember würdigte Landrat Dr. 
Hans-Joachim Klein das hohe Maß 
aller Züchter, die durch ihre Ziel­
setzung, nämlich die Liebe zur 
Kreatur und die Achtung vor der 
Natur, ihrem Stellenwert als Kul­
turträger gerecht werden. 

Bürgermeister Rinder, der stellver­
tretende Gemeindevertretervorste­
her Hans Mitezki und der Vorsit­
zende des Sport-, Kultur- und So­
zialausschusses Heinz Huy über­
reichten in der Feierstunde ver­
dienten Kleintierzüchtern des 
Vereins die Vereinsplakette der 
Gemeinde Mühltal. Empfänger 
waren Jakob Boiler, langjähriger 
früherer Vorsitzender mit großen 
Verdiensten um den Bau der 
Zuchtanlage am Roten Berg; 
Georg Ruths, ehemals Vorsitzen­
der, zweiter Vorsitzender und Vor­
standsmitglied seit 1958, auch für 
seine langjährige Tatigkeit im 
Ortsausschuß der Traisaer Vereine 
als Rechner und Kerweausschuß­
M itglied; Bruno Ziglowski, der 
seit 1952 im Vorstand des Vereins 
tätig ist und neben seiner seit 40 
Jahren ununterbrochen Aufgabe 
als Ausstellungsleiter weitere 
Funktionen im Verein übernom­
men hat. 

Der Kreisvorsitzende der Klein­
tierzüchter Willi Quehl überreichte 
die Silberne Nadel an Karl Maurer 
für Verdienste im Kreisverband 
sowie an Heinz Motzkau und den 
Vorsitzenden Otto Motzkau. Die 
Goldene Nadel des Kreisverban­
des erhielten Jakob Boiler, Georg 
Ruths, Günther Ruths, Gerda 
Semm, Klaus-Dieter Mahr, Walter 
Jährling und Bruno Ziglowski. 

Im Anschluß an die Ehrungen er­
öffnete Otto Motzkau die Ausstel­
lung, die zwei Tage lang Anzie­
hungspunkt für Fachleute und 
Mühltaler Bürger war. Rassegeflü­
gel und Tauben des eigenen 
Vereins, Hasen des Kaninchen­
zuchtvereins H 30, Nieder-Ram­
stadt, Brieftauben des Vereins 
"Heimkehr" Nieder-Ramstadt 
waren im großen Saal des Traisaer 
Bürgerhauses ausgestellt. Dazu 
hatten die Züchter von Steinheimer 
Bagdetten ihre Hauptsonderschau 
aus Anlaß des KTZV-Jubiläums 
ebenfalls nach Traisa gelegt. 
Weitere hessische Züchter zeigten 
die Taubenrassen Hessenkröpfer 
und Kasseler Tümmler. Die Ver­
einsjugend hatte ihren eigenen 
Ausstellungsraum auf der Bühne 
des Bürgerhauses. 

Weitere Miniaturen aus der Natur 
konnten die Besucher am Eingang 
zur Ausstellung bewundern: 
Bonsai-Züchtungen von Ernst 
Ludwig Matthes. Er war auch stets 
bereit Fragen zu beantworten und 
Auskunft über dieses Hobby zu 

Unser Foto zeigt links Bruno Ziglowski und rechts Georg Ruths, die 
beide mit der Vereinsplakette der Gemeinde Mühltal und der Goldenen 
Nadel des Kreisverbandes der Kleintierzüchter ausgezeichnet wurden. 
In der Mitte Vorsitzender Otto Motzkau, dem die Silberne Nadel des 
Kreisverbandes verliehen wurde. 

geben. Der Imkerverein Mühltal 
hatte sich mit einer Informations­
schau beteiligt. Man konnte auch 
heimischen Mühltaler Honig er­
werben. Interessant waren ausge­
stellte Gerätschaften aus der 
Imkerei und eine große informati­
ve Bildwand. 
In einem Gewinnspiel galt es, das 
Gewicht eines großen Brahma­
Hahnes zu schätzen. Für den, der 
dem Gewicht am nächsten kam, 
gab es einen Urlaub im Schwarz­
wald zu gewinnen. Gewonnen hat 
Fräulein Mohr, die das Gewicht 

Foto: mp/BK 

mit 3.950 Gramm genau getroffen 
hatte. 
Die Bewertung der Tiere war 
bereits durch neun Preisrichter 
unter der Aufsicht des Obmannes 
Manfred Grein, am Vortage 
erfolgt. Vereinsmitglieder hatten 
die Bewertungslisten am Abend in 
Tabellen umgesetzt und in der 
Nacht wurden noch 24 Einlagesei­
ten für den umfangreichen Ausstel­
lungskatalog gedruckt und einge­
heftet, so daß zur Ausstellungser­
öffnung bereits das komplette Er­
gebnis in gedruckter Form vorlag. 

Höhepunkt des Vereinsjahres 
Jubiläumsball beim Verkehrsverein Traisa 

TRAISA (BK). Als herausragen­
des Ereignis in gesellschaftlicher 
wie sportlicher Hinsicht, kann der 
Jubiläumsball des Blau-Gelb­
Clubs im Verkehrsverein Traisa 
bezeichnet werden. Besonders die 
Besetzung des Tanzturniers war 
mit 54 Tanzpaaren imposant. In 
den Hauptklassen A- und B-Stan­
dard und Lateinamerikanisch gab 
es hervorragenden Tanzsport zu 
sehen. 
Im festlich dekorierten Saal des 
Bürgerhauses Traisa konnten die 
Besucher am Nachmittag bei 
freiem Eintritt die Vor- und End­
runden der Hauptklasse B verfol­
gen. Sieger in dieser Klasse wurde 
das Paar Christoph Groß und 
Susanne Bachmann vomTC Royal 
Zweibrücken vor Ralf Weber und 
Britta Bachmann vom gleichen 
Club. Den dritten Platz belegte 
Mark Höper mit Partnerin Julia 
Rohde vom benachbarten TVA­
TUS Griesheim. 
Der Abend war der Hauptklasse A­
Standard und den lateinamerikani­
schen Paaren vorbehalten. 
Während des traditionellen Traisa­
er Balles trugen sie ihre Endrunden 
vor vollbesetztem Saal aus. Das 
Publikum kam nicht nur zuschau­
ender Weise auf seine Kosten. 
Traisas Tanzsport,. Trainer Sven 
Baier führte mit vielen Ideen rund 
ums Parkett durch den Abend. 
Die ausgezeichnete Organisation 
der Veranstaltung lag in Händen 
von Manfred Freidel und seinem 
Helferstab. Neu war die in Goldtö­
nen gehaltene Dekoration der 
Bühne für die Manfred Freidel zu­
ständig war. Die Turniermusik für 
das mittägliche Turnier besorgten 
Dorothee und Norbert Wentz. Am 

VVT-Vorsitzender Walter Göbel (links) mit dem Siegerpaar des Stand­
ard-B-Turniers Christoph Groß und Susanne Bachmann. 

Foto: mp/BK 
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Augenwohl-Kapseln 
Carotin + Vitamin A 
verhüten Vitamin A-Mangelfolgen 
wie Lichtüberempfindlichkeit, ver­
mindertes Dämmerungssehen, 
vorübergehende Nachtblindheit, 
Brennen der Augen und flüchtige 
Sehstörungen. 

Hermann F. BörnerGmbH&Co. Berlin/Altburg Heidelberger Landstraße 228 · 6100 Dannstadt-Eberstadt 
Telefon 06151/55773 · Telefax 06151/ 591483 

Abend spielte das bewährte Royal­
Swingtett. 
Sieger der Hauptklasse A-Standard 
wurde das Paar vom TSC 
Schwarz-Weiß-Blau, Frankfurt, 
Michael Heinen und Sylvia Carl. 
Sie erhielten aus der Hand der 
zweiten Abteilungsvorsitzenden 
Käthe Freidel und Hans Mitetzki 
die von Hans-Peter Wentz geschaf­
fene Traisaer Tanztrophäe. Auf den 
zweiten Platz tanzten sich Boris 
Baßler und Daniela Heinzmann 
vom TSC Rot-Weiß Lorsch. Den 
dritten Platz teilten sich punkt­
gleich die Paare Martin Räth und 
Astrid Mihm vom TSC Fulda und 
Reinhold Stumpf und Beatrix Li­
lienthal vom TSC-Rot-Weiß Rüs­
selsheim. 
Zum Höhepunkt und zur Augen­
weide für die Ballbesucher reifte 
am späten Abend die Endrunde in 
den Lateinamerikanischen Tanzen. 
Mitreißende Rhythmen und tem­
peramentvolle Bewegungen 
machten die "Show" zum Erlebnis. 
Andreas und Ulrike Richter vom 
Blau-Gold-Club Gießen konnten 
den ersten Platz erringen. Zweite 
wurden Michael Gottschalk und 
Eva-Maria Freitag vom TSC Hep­
penheim. Den dritten Platz belegte 
das Paar Martin Räth und Astrid 
Mihm vom TC Fulda. 

In der Reihe der Jubiläumsveran­
staltungen zum 25jährigen Beste­
hen war dieser Ball ein herausra­
gendes Ereignis. 
Den Abschluß in diesem Jahr 
bildete der Quartalsgang am Ni­
kolaustag. Traditionsgemäß endete 
er am Schwarzen Stock mit Glüh­
wein und Weck und Worscht und 
einigen Überraschungen. 

Weihnachtsball 
mit Sängerehrung 
TRAISA (fb). Die Chorgemein­
schaft Traisa richtet ihren traditio­
nellen Weihnachtsball wie 
gewohnt am 25. Dezember im 
Traisaer Bürgerhaus aus. Sänger, 
die seit Jahrzehnten dem Chorge­
sang verbunden sind, werden in 
diesem würdigen Rahmen geehrt. 
Es spielt die Casablanca Dance 
Band. 
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Liebe Kundin, lieber Kunde, 
ich danke Ihnen für das seit über einem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen und den damit verbundenen 
Erfolg. 

Mein Angebot umfaßt u.a. das ganze Jahr über ein 
ausgesuchtes Programm an dekorativer und pflegender 
Handkosmetik, Gutscheine für jede Serviceleistung und 
Preisklasse, Duftöle und -lampen, Duftpotpourries, eine 
Parfumpalette erlesener Düfte zu günstigen Preisen. 

Seit September diesen Jahres finden Sie mich auch im 
Sriseurhof im Martinsviertel, Arheilger Str. 66, 6100 
Darmstadt, Tel.: 061511712072 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein von Herzenfriedvolles 1993 
wünscht Jhnenlhre 

Susanne Häußer • In der Wildnis 4F • 6109 Mühltal 

• 
Fahrrad-Shop 
Mühltal 

Inh. Uwe Homeff 
Bahnhostraße 54 

6109 Mühltal/Niede r -Rarnstadt 

Unser Geschäft Ist am 24.12.1992 
von 8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet! 

Vom 28.12.1992 bis 31.01.1993 geschlossen! 

Wir wünschen allen Kunden frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr 

SV Traisa Pate der Dorflinde 
TRAISA (fb). Mit den Worten "Sie 
haben ein Zeichen gesetzt" be­
dankte sich Bürgermeister Ansgar 
Rinder bei Hans-Edgar Bickel­
haupt. Der Vorsitzende des SV 
Traisa hatte zuvor in einer kleinen 
Feierstunde verkündet, daß der 

,\ 

Die Linde wurde gerade gepflanzt. 

folgten. Nicht ohne Grund taufte 
Bickelhaupt den Baum also "Ni­
kolauslinde". 
Der Vereinsvorsitzende beschrieb 
in seiner Begrüßungsrede das Be­
ziehungsgeflecht Sport - Gesund­
heit - Umwelt. Ein moderner 

Foto: mp/ef 

Verein die Patenschaft für die Sportverein müsse auch auf die 
"Dorflinde" übernimmt. Der jetzt Naturerhaltung achten. Schließlich 
bereits sechs Meter hohe Baum hat benötigten ja auch Sportler Sauer­
auf dem sogenannten "Wacker- stoff zum Atmen. Von der Linde 
Plätzchen" seinen Standort und möge die Spende von "Kraft, Le­
wird auf dem neu gestalteten Areal bensfreude und friedlicher Harmo-
von Sitzbänken umgeben. nie" ausgehen, schloß er. 
Daß dort diese Linde steht, geht 
auf eine Idee des Nikolausmarkt- Damit die Linde in den Sommer­
Ausschusses des SV Traisa zurück. monaten den auf den Bänken Sit­
Ein Teil dieser Gruppe hatte sich zenden auch den nötigen Schatten 
im Anschluß an die Weinbergs- spendet, ist es nun am SV Traisa, 
wanderung im September auf den den Baum zu hegen und zu 
Bänken niedergelassen und festge- pflegen. damit er wachsen und ge­
stellt, daß da "etwas grünes" fehlt. <leihen kann. Der Verein trägt auch 
Ein Brief des Vorsitzenden an die einen Anteil an den Anschaffungs­
Gemeinde und deren Zustimmung kosten. 
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Wir danken unseren 
Kunden für ihr 
Vertrauen im 

vergangenen Jahr und 
wünschen eine 

besinnliche Weihnacht 
und ein gesundes 

glückliches neues Jahr 
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Wir danken unseren Kunden 
für ihr Vertrauen im 

vergangenen Jahr und 
wünschen eine besinnliche 

Weihnacht und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr 

GÄRTNEREI 
Seheerer vormalsPfaff

Waschenbacher Straße 21 • 6109 MühltalTelefon 06151 / 145460 • priv. 14426 9 

Nagelstudio 
Mühltal 

Inh. B. Bottaro 
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Frohe Weihnachten 
und die besten 
Wünsche zum 

neuen Jahr 

eter Wendel 
Heizung • Lüftung • Klima 

Wir danken unseren Kunden fü.r ihr Vertrauenim vergangenen Jahr und wünschen eine besinnliche Weihnacht und ein gesundes, glückliches neues Jahr
Bergstraße 20

6109 Mühltal

Zum Maiacker 4 • 6109 Mühltal-Waschenbach 
Telefon o 61 54 / 5 12 16 

CONTAINERDIENST

H. Windeck An der Flachsröse 7 A • 6109 Mühltal 1Telefon 061 51 / 14 85 58 
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Weihnachts- und Kunstmarkt fand großen Zuspruch 
MÜHLTAL (BK). Der Kunst- und 
Weihnachtsmarkt im und um das 
Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt 
war am letzten Novemberwochen­
ende der Anziehungspunkt in 
Mühltal. Gäste aus allen Ortsteilen 
konnte man an beiden Tagen be­
wirten oder zum Kauf animieren. 
Die äußere Form und auch die Or­
ganisation, die in Händen von 
Käthe Riede] und Volker Busch 
lag, ermöglichte einen Markt mit 
40 verschiedenen Ständen. 
Schon im Eingangsbereich des 

Foyers konnte man erkennen, daß Gestaltung der einzelnen Stände 
Klasse vor Masse ging. Der Stand fiel ins Auge. 
mit Seidenmalerei von Doris Hof- Im großen Saal präsentierten 
ferbert, Bleiverglasungen von sowohl Profis als auch Hobby­
Nortrud Krämer, Puppen von EI- künstler ihre Produkte. Von Kalli­
friede Mayer, Tiffany bei Helga graphie über Steinzeug, weih­
Homann, Porzellanmalerei von nachtliche Floristik, Honig, Mar­
Helga Harnseher, Keramik bei melade, Blumengestecke, Spiel­
Doris Laubner und Heidi Franz, zeug, Weihnachtsschmuck, selbst­
Aquarelle von Frau Isenberg, Si!- gefertigte Puppen bis hin zu Kos­
berschmuck von Irmgard Bernhard metikprodukten und Kleidung 
und vieles mehr zeigten die hohe konnte man alles finden. 
Qualität des Angebots. Besonders Im Untergeschoß war eine Cafete­
die Anordnung und weihnachtliche ria eingerichtet. Daneben waren 

Verkaufsstände mit Weihnachtsge­
bäck, Adventsgestecken, ein Info­
stand von terre des Hommes, ein 
Stand der Parkinsonvereinigung 
und eine Portraitzeichnerin aus 
Kroatien plaziert. Buchstäblich 
zwischen Tür und Angel verkauf­
ten die SPD-Frauen ihre wohl­
schmeckenden Waffeln bevor man 
im Innenhof zu weiteren kulinari­
schen Genüssen kam. Buden der 
Feuerwehr, des Kraftsportvereins 
und ein Glühweinstand der SPD 
waren Anlaufpunkte. Neben Pfan­
nengerichten konnte man auch 
Eintopf von der evangelischen 
Kirche probieren oder sich vom 
Wirt des Restaurants verwöhnen 
lassen. 

=��=-' Zur Eröffnung des Marktes blitzte 

Der Posaunenchor spielt zur Eröffnung. Die Organisatoren stellen sich dem Fotografen. Von links: Volker 
Busch, Alice Bühren, Bürgermeister Rinder, Käthe Riede! 

Foto: mp/BK 

sogar die Sonne durch die Wolken, 
als Bürgermeister Ansgar Rinder 
zusammen mit der Vorsitzenden 
des Kulturfördervereins "foyer 
aktuell" Käthe Riede! die Besucher 
begrüßte. Der Posaunenchor der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
spielte dazu auf. Am Sonntag war 
es der Bläserkreis des CVJM, der 
weihnachtliche Weisen zum besten 
gab. Die Märchenerzählerin Ute 
Helbig unterhielt Groß und Klein 
im abgeteilten kleinen Saal des 
Bürgerzentrums. 
Fazit der abschließenden Ausspra­
che zwischen Organisatoren und 
Marktbeschickern: man war zu­
frieden mit der Marktgestaltung 
und dem getätigten Umsatz. Der 
gute Zuspruch aus der Bevölke­
rung bestätigte, daß der Weih­
nachts- und Kunstmarkt den Er­
wartungen entsprach. 

Verkehrsverein Traisa zieht Bilanz 
Jubiläumsjahr geht zu Ende• Zahlreiche Aktivitäten 

Der Parthenon im Bürgersaal 
Trautheim 

TRAISA (eh). Vor einem Viertel­
jahrhundert gegründet, feierte der 
Verkehrsverein Traisa in würdiger 
Form sein 25jähriges Jubiläum mit 
einem großen Empfang, der mit 
einer Fotoausstellung "Traisa 
heute - und auch früher" im Früh­
jahr 1992 verbunden war. 

Altstadt in St. Gallen, der Insel 
Mainau und der alten Stadt Meers­
burg, kamen die kulinarischen 
Genüsse in Tettnang und Stein in 
Appenzell nicht zu kurz. Ulm mit 
seinem Münster begeisterte auf der 
Heimfahrt. 
Die Traisaer Hobbykünstler 
nutzten vom Frühjahr bis in den 
Spätherbst das neu hergerichtete 
Fenster im alten Rathaus. Eine 
große Ausstellung ihrer Werke im 
Sitzungssaal und Entree fand be­
merkenswerten Anklang bei der 
Bevölkerung. 

TRAUTHEIM (BK). Am letzten 
Tag im November lud die Vereini­
gung Trautheimer Bürger zu einer 
Kunstbetrachtung mit Georg Zim­
mermann ein. Das Thema stammte 
diesmal aus dem Bereich der Bau­
kunst. Für viele der zahlreichen 
Zuschauer war der Vortrag mit 
Dia-Schau ein Erinnern an frühere 
Begegnungen, für manche erstma­
liges Erleben. Alle waren faszi­
niert. Georg Zimmermann ließ 
ahnen, wie schön die Akropolis in 
ihrer Gesamtheit einmal gewesen 
sein muß. Abbildungen von Re­
konstruktionen vor der Zerstörung 
1687 wie auch Dias von Teilen des 

Frieses, die heute im British 
Museum in London und im Louvre 
aufbewahrt werden, verdeutlichten 
dies. 

In den Lichtbildern wurden die 
edlen Formen des Tempels offen­
bar und Georg Zimmermann 
verriet, wie die antiken Baumeister 
mit technischen Kunstgriffen den 
Eindruck des großartig Formvoll­
endeten erreichten. Die Dias 
zeigten aber auch die Schönheiten 
der Skulpturen aus den Giebelfel­
dern und Friesen, wie sie Besucher 
des Parthenon selten im Detail 
wahrnehmen können. 

Im Sommer bot sich den Mitglie­
dern, Freunden und Gästen das Ju­
biläums-Sommerfest am Schwar­
zen Stock - diesmal in der Anlage 
des Reit- und Fahrvereins. Leider 
spielte auch das Wetter eine Rolle 
bei den Aktivitäten. Die Überra­
schung des Sommerfestes, ein Bal­
lonstart am Schwarzen Stock, 
mußte nach zweimaligem Versuch 
in das Fischbachtal verlegt werden. 
Die alljährliche Kulturfahrt des 
Verkehrsvereins führte an den Bo­
densee. Neben dem Kulturanteil 
mit den Besichtigungen der schön­
sten Dorfkirche der Welt, des ba­
rocken Bibliotheksaales in Schus­
senried, der Kathedrale und der 

Geschichtsträchtig waren zwei 
Quartalsfahrten. Sie führten zurück 
in die Zeit der Römer (Haselburg) 
und Karls des Großen (Einhards­
basilika und Seligenstadt). 
Der traditionelle Traisaer Ball (wir 
berichten gesondert) und der 4 .  
Quartalsgang am Nikolaustag be­
endeten das Jubiläumsjahr des Ver­
kehrsvereins Traisa. 

Galgenfrist für Dreckschleudern 

Das erste Halbjahr beim Obst- und 
Gartenbauverein Nieder-Ramstadt 

DARMSTADT-DIEBURG (kd). 
In zehn Monaten droht bundesweit 
einer halben Million Heizkessel 
die Zwangsstillegung. Am 
l.Oktober 1993 nämlich, so Kreis­
umweltdezernent Dr. Hans-Jürgen
Braun, gelten für "Kleinfeuerungs­
anlagen" verschärfte Abgasverlust­
Grenzwerte. Hausbesitzer sollten
sich rechtzeitig auf diese Vorgabe 
des Bundesimmissionsschutzge­
setzes einstellen, denn noch ist es
Zeit zum Umrüsten. Die Schorn­
steinfeger im Landkreis bieten als
besonderen Service kostenlose
Schwachstellenanalysen und Bera­
tungen über eine rationelle Ener­
gieverwendung an. Dabei werden

NIEDER-RAMSTADT (eh). Für 
das erste Halbjahr 1993 hat der 
Obst- und Gartenbauverein 
Nieder-Ramstadt eine Veranstal­
tungsreihe geplant, die am 25. 
Januar 1993 mit der Jahreshaupt­
versammlung beginnt. Ein Diavor­
trag mit den schönsten Bildern der 
Bundesgartenschauen Mühl­
heim/Ruhr, Pforzheim und Frank­
furt wird im Anschluß an die Ver­
sammlung, deren Beginn um 20.00 
Uhr im Brückenmühlensaal des 
Bürgerzentrums ist, gezeigt. 
Am 15. Februar folgt ein Vortrag 
mit dem Thema "Theorie zum 
Obstbaumschnitt erklärt durch 
einen Praktiker" von Herrn 
Köhres. Beginn ebenfalls um 
20.00 Uhr im Brückenmühlensaal. 
Um 10.00 Uhr beginnt ein Obst­
baumschnitt an Hochstämmen im 
Obstgarten von Wolfgang Knell. 
Zugang Schneckenmühle / Zehent­
scheuer. Termin 20. Februar 1993. 
Obstbaumschnitt an Busch- und 

Halbstämmen wird am 6. März, 
um 10.00 Uhr in Trautheim, Wie­
sengrund 39, demonstriert. 
Ein Vortrag über biologische 
Gärten in Mühltal hält Herr Fritz 
am 15. März um 20.00 Uhr im 
Brückenmühlensaal des Bürger­
zentrums. 
Ein weiterer Vortrag mit dem 
Thema: "Giftpflanzen richtig er-
kennen und nicht fürchten" folgt 
am 19. April zur gleichen Zeit an 
gleicher Stelle. 
Im Mai wurde ein Vortrag über die 
Toskana im Mai organisiert. Refe­
rent ist Alfred Kolbe. Termin 17. 
Mai 1993, 20.00 Uhr im Brücken­
mühlensaal. 
Den Abschluß im ersten halben 
Jahr 1993 bildet ein Ausflug zu 
einem Rosenzüchter nach Steinau 
mit Führung und Besichtigung des 
Rosenmuseums. 
Die Einzelveranstaltungen finden 
Sie auch jeweils in unserem Veran­
staltungskalender. 

Anzeige 
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Im Buchhandel 
DM 9,80 

sowohl Möglichkeiten zur Opti­
mierung der Heizungsanlage auf­
gezeigt als auch sogenannte 
passive Maßnahmen gegen Wär­
meverluste, wie der Einbau von 
Isolierfenstern oder Fassaden­
dämmschutz. Mit diesen grundle­
genden Informationen kennen be­
troffene Hausbesitzer ihre Pflich­
ten und darüber hinausgehende 
freiwillige Modernisierungsvari­
anten, bevor Planer und Handwer­
ker an die Arbeit gehen. 

Auskünfte zum Thema Heizung 
gibt auch die Immissionsschutz­
fachkraft des Landkreises (Ruf­
nummer 06171/29402). 

Ferien für 
Kriegsopfer 

MÜHLTAL (kd). In den Alpen, an 
der Nordsee, im Schwarzwald oder 
in einem hessischen Fremdenver­
kehrsgebiet können Kriegsbeschä­
digte und Hinterbliebene im 
Sommer ihren Urlaub verbringen. 
Der Landkreis hat zusammen mit 
dem Landeswohlfahrtsverband 
Hessen ein Erholungsprogramm 
arrangiert. Die erste Reise beginnt 
am 26. April. Interessenten werden 
gebeten, bis zum 11. Januar bei der 
Gemeindeverwaltung Mühltal 
einen entsprechenden Antrag zu 
stellen. Die nötigen Vordrucke 
liegen im Rathaus, Ober-Ramstäd­
ter Straße 2-4 in Nieder-Ramstadt 
bereit. 

Lassen 
Sie Ihre 
Augen 
schöner strahlen 
als den 
Weihnachtsbaum. 

Mit einer neuen Augenfarbe. 
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Ihrer Wunschfarbe: strahlendes Blau, Grün ... 
Insgesamt 18 Farben mit DuraSoft Colors weichen 
Contactlinsen. 
Ab DM 250,- / DM 495,- pro Paar incl. Anpassung. 
Probieren Sie es. Sehen Sie sich selbst mit 
anderen Augen. Wir zeigen es Ihnen unverbindlich. 

BEUTEL Staatl. geprüfter Augenoptiker

Augenoptilf 
und Augenoptikermeister 
Oberstraße 8 • 6100 DA-Eberstadt

Donnerstag bis 20.30 Uhr Cl Kundenparkplatz hinter dem Haus 

HÖCHSTE EISENBAHN ... 
... für eine gute Kapitalanlage

it 

eht's leichte

Wir erstellen 
schlüsselfertig zum Festpreis 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Z:B. 
PFUNGSTADT- Mühlstraße 
3-Zi.-ETW mit 84,52 qm
inkl. 2 TG und Gartennutzungsrecht.

PFUNGSTADT- Fabrikstraße 
2 1/2-Zi-ETW mit 74,78 qm 
inkl. TG 

DM 364.000,-

DM 340.500,-

3 1/2-Zi.-ETW mit 80,41 qm DM 360.000,-
inkl. 2 TG 

REINEHIEM - Tannenweg 
4 1/2 -Zi.-ETW mit 101 qm DM 375.200,-
inkl. TG/A u. zus. Hobbykeller mit 17,76 qm 

OBER-RAMSTADT - Weimarer Straße 
3-Zi.-ETW mit 81,34 qm DM 333.000,-
inkl. Carport 

NIEDER-RAMSTADT - Am Krummacker 
3-Zi.-ETW mit 84,80 qm DM 350.000,-
inkl. TG 

5 0 
01. Kapitalanlage in Ostdeutschland

-;o Steuervorteil 

WIR INFORMIEREN SIE GERNE! 

Keine Maklerprovision! 
Weitere Angebote auf Anfrage. 

Erläuterungen: TG = Tiefgaragenplatz, A = Abstellplatz im 
Freien, CA = überdachter Stellplatz, DP = Doppelparker. 

Unsere Eigentumswohnwtgen sind noch im Bau. 
Due persönlichen Wilnschc können teilweise berücksichtigt werden. 

[3
®

su•a1 
Damit Sie morgen

-' besser wohnen. 

Tel. (06252) 73091 
Niederlassung Hep penheim • Gießener Straße 8 • 6148 Heppenheim 

Bürozeiten: Mo. - Do. 9 - 12 u. 13 - 17 Uhr. Fr. 9 - 12 u. 13 - 16 Uhr 
D ienstag und Donnerstag bis 19 Uhr 
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Der Nikolaus kam stilgerecht 

1fflt �,1�•,o�!O 1ffi) 
macht Räume schöner 
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TRAISA (BK). Schon von weitem 
konnten die etwa 60 Quartalsgän­
ger des Verkehrsvereins Traisa das 
Hornsignal von der Kutsche des 
Nikolaus hören. Stilgerecht kam er 
vierspännig vorgefahren. Am 
schwarzen Stock hielt die Kutsche 
und der Nikolaus (2. Vorsitzender 

Joachim Dörtelmann) verteilte 
hoch auf dem Wagen seine Gaben 
an die Kinder. Zuvor mußten sie 
allerdings das obligatorische Ad­
ventsverschen vortragen. 
Der Nikolaus ließ noch einmal das 
Jubiläumsjahr Revue passieren. Er 
ließ aber, angesichts der frieren-

den, vom Glühwein nur mäßig er­
wärmten Wanderer, die R u t e  
im Sack. Sein Dank galt vielmehr 
den Verantwortlichen des Ver­
kehrsvereins, die Arbeit und Orga­
nisation des Jubeljahres getragen 
hatten. 

Der Nikolaus trifft am schwarzen Stock ein. 

Weihnachtsfeier beim VDK 
NIEDER-RAMSTADT (BK). Der 
VDK Nieder-Ramstadt beging 
seine Weihnachtsfeier im festlich 
geschmückten Bürgerzentrum. 
Erich Ahrens, zweiter Vorsitzender 
der Ortsgruppe, begrüßte etwa 
sechzig Mitglieder und Freunde 
des VDK. Eine Weihnachtsge­
schichte brachte er selbst zu Gehör. 
Eine reichhaltige Tombola war mit 
vielen Preisen aus eigener handar­
beitlicher Herstellung beschickt. 
Die Leiterin der Frauengruppe, 
Olga Fuchs, hatte wie immer für 
Kaffee und Kuchen gesorgt und 
fleißige Helfer vor und hinter der 
Theke bewirteten die Gäste aufs 
beste. 
Eine besondere Freude machten 
die Laiendarsteller der Theater­
gruppe der Sängervereinigung 
Nieder-Ramstadt den älteren Mit­
bürgern. Sie spielten die Komödie 
"Der emanzipierte Mann" und so 

mancher Hausmann unter den Zu­
schauern freute sich über das 
glückliche Ende des gekonnt vor­
getragenen Stückes. Die Mitwir­
kenden waren Georg Simmerma­
cher als Ehemann Paul, Lilly Arras 
als seine angetraute bessere Hälfte. 
Olga Semann spielte eine Nachba­
rin der beiden und Thomas 
Zimmer deren Ehemann. Chrisula 
Pomakakis mimte die Tochter 
Babsi. Applaus erhielten außerdem 
Elke Zimmer, die als Souffleurin 
fungierte und Minni Krame!, die 
auf dem Akkordeon Stimmung 
und auch Besinnliches in den Saal 
zauberte. 

Daß er nicht nur die Finanz.en des 
VDK fest im Griff hat, sondern 
auch durch ein kurzweiliges Pro­
gramm führen kann, bewies wieder 
einmal mehr Willi Friedrich an 
diesem Nachmittag. 

Bürgerwille mit Füßen getreten 
MÜHLTAL (eb). Zum wiederhol- die Meinung vertreten, wer wie 
ten Male zeigen die Regierenden Frau Streicher-Eickhoff aus 
in Mühltal ihr wahres Gesicht, Fehlern lernen will, der sollte 
meinen SPD-Mitglieder des Trai- einen Vorschlag zu Herzen 
saer Ortsbezirks. Wer an der nehmen, den die SPD lange vor 
letzten Bürgerversammlung zur Beginn der Baumaßnahmen unter­
Verkehrsberuhigung teilgenom- breitet hat. Es war eine eindeutige 
men habe, traue jetzt seinen Augen Forderung der SPD, daß zunächst 
nicht, wenn er in einer Presseerklä- in einer Erprobungsphase Sinn und 
rung lesen müsse, daß von Einzel- Unsinn verkehrsberuhigender 
nen Stimmung gegen die Maßnah- Maßnahmen getestet werden 
me Verkehrsberuhigung gemacht sollten. Wer sofort alles betoniert, 
worden sei. Ein so eindeutiges der darf sich nicht wundem, wenn 
Votum aus der Bürgerschaft gegen gemachte Fehler nur noch schwer 
die Art und Weise, wie in Traisa zu beseitigen sind. Die SPD hält 
verkehrsberuhigt wird, habe es in deshalb ihre Forderungen aufrecht, 
der Vergangenheit selten gegeben. Bürgerbeteiligungen vor und nicht 
Hätte man die Bürgerschaft nicht nach Ausführung der Maßnahmen 
so arrogant von oben herab beim zu machen. 
Thema Verkehrsberuhigung über- Aggressive Handlungen, wie Dro­
fahren, wie dies CDU und GRÜNE hungen und Grabschändung, ver­
taten, hätte sich nach Meinung des urteilt die SPD. Sie lösen keine 
Traisaer SPD-Ortsbezirks viel Probleme und sind eine Schande 
mehr erreichen lassen. Weiter wird für eine Gemeinde. 

Beim Einkauf Müll sparen 
Tips für Hausmänner und -Frauen 

MÜHLTAL (kd). Umwelttips für beitet. 
den täglichen Einkauf finden alle "Mit ihrem Einkaufsverhalten 
Mühltaler Bürger und die Bürger haben Konsumenten die Macht, 
im Landkreis Darmstadt-Dieburg Müllberge schrumpfen und Ver­
in den nächsten Tagen in ihrem wertungsquoten steigen zu lassen", 
Briefkasten. Vom Amt für Umwelt betont Erster Kreisbeigeordneter 
und Naturschutz wurde eine Fülle Dr. Hans-Jürgen Braun. In 
von Hinweisen zusammengestellt. 105 .000-facher Auflage ist zu 
Damit soll mehr Aufmerksamkeit lesen, wie das funktionieren kann: 
auf verpackungsarme und umwelt- Tasche oder Stoffbeutel statt Pla­
schonende Produkte gelenkt stiktüte, Frischkost statt Konser­
werden. Immerhin fallen im Land- ven, Mehrwegbehälter statt Fla­
kreis - statistisch betrachtet - im sehen aus Kunststoff. 
Jahresverlauf pro Kopf 350 Kilo- Ergänzend zu den vielfältigen Hin­
gramm Abfall an. Knapp ein weisen sind sämtliche Wochen­
Viertel dieser Menge gelangt über märkte im Landkreis aufgelistet 
die Getrenntsammlung unter und die Adressen von fast fünfzig 
anderem von Glas, Papier und landwirtschaftlichen Betrieben, die 
Blech in den Wiederverwertungs- ihre Erzeugnisse direkt vermark­
kreislauf. Wo die Biotonne bereits ten. 
eingeführt ist, werden weitere 25 - Im Gemeindegebiet Mühltal 
30 Prozent der Abfälle zu hoch- liegt diese Broschüre unserer 
wertigem Bodenverbesserer verar- heutigen Ausgabe bei. 

SEIT ÜBER 30 JAHREN ... 

Freunde von 

nah und fern 
DARMSTADT-DIEBURG (kd). 
Aufgrund zahlreicher Nachfragen 
hat der Ausländerbeirat den Ein­
sendeschluß für den Schülerwett­
bewerb "Freunde von nah und 
fern" - Woher kommen sie? Warum 
sind sie hier? bis zum 15. Februar 
verlängert. 
Nähere Informationen können 
unter der Rufnummer 06151/881-
234 oder 06257 /82576 eingeholt 
werden. 

VERSICHERUNGSBÜRO 
H E R O L D

SUBDI REKTION DER GOTHAER VERSICHERUNGSBANK VVAG 

VERSICHERUNGEN ALLER ART BAUSPAREN flNANZDIENSTLEISTUNGEN 

.}:}Besinnliche Weihnachtsfeiertage -f 
j so

�
ie Gesundheit und Zufriedenheit im neu! Jahr

wunscht Ihnen Ihr Versicherungsbüro "'8,o\d 
�e'-e' -f 

LUDWIGSTRASSE 98 • 6 109 MÜH L T A L  • TEL.ff Al<: 0 61 51/ 14 51 35 

Foto: mp/BK 

Erster Spatenstich 
in Nieder-Beerbach 

Feuerwehrgerätehaus wird erweitert 
NIEDER-BEERBACH (BK). Was Antrag bis zum Baubeginn. Davon 
die Nieder-Beerbacher Feuerwehr- fast dreieinhalb Jahre von der Bau­
leute schon fast nicht mehr für genehmigung bis zum ersten Spa­
möglich hielten, wurde jetzt tenstich. Begründung für diese 
endlich wahr. Bürgermeister lange Wartezeit war die Bezu­
Ansgar Rinder vollzog den ersten schussung der Brandversiche­
Spatenstich für die Erweiterung rungskarnmer, die erst mit dem Zu­
des Gerätehauses. Gäste bei dieser wendungsbescheid über 90.000,­
symbolischen Handlung waren DM im Juni dieses Jahres erfolgte. 
Vertreter des Gemeindevorstandes, Mittlerweile sind die geplanten 
der Gemeindevertretung, der bau- Baukosten auf 250.000,-DM ange­
ausführenden Firma, der Architekt setzt, der Kreis gibt 16.000,- DM 
und natürlich eine Abordnung der dazu. 
Freiwilligen, Feuerwehr Nieder- Bürgermeister Rinder sprach seine 
Beerbach sowie Ortsbrandmeister Hoffnung aus, daß der Bau von 
Thomas Göbel. menschlichen und technischen 
Bürgermeister Rinder erläuterte in Schwierigkeiten verschont bleibe 
seinen Ausführungen den Werde- und wagte eine Prognose zur even­
gang vom Bauantrag, der im März tuellen Fertigstellung im Frühsom-
1988 gestellt wurde, bis zur Sub- mer 1993. Angesichts des langen 
mission, die am 22.10.1992 erfolg- Vorlaufs hofft man bei der Freiwil­
te. ligen Feuerwehr auf die Erfüllung 
Vier Jahre und sieben Monate vom dieser Prognose. 

Der erste Spatenstich wird von Bürgermeister Rinder vollzogen. Orts­
brandmeister und Nieder-Beerbacher Wehrführer assistieren. 

Foto: mp/BK 



Unseren Kundensagen wir Dank und wünschenfrohe Weihnachten undein glückliches neues Jahr
Tabakwaren Kropp

TOTO•LOTTO
Ihre Famüie Hahn Bahnhofstraße 62 • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt

Jetzt Festtags•Fillbe
'Unseren Kunden sagen wir 
'Dank und wünschen frohe 

Weihnachten und ein 
gl.ückliches neues Jahr 

Ludwigstraße 65. 
6109 Mühltal-Tra1sa

Mangelstube 
Mahr 

Gesegnete Weihnachten und 
ein friedvolles Jahr 1993 

wünscht Ihnen 

Ihr Heimladen 
an der Domwegshöhstraße

in Nieder-Ramstadt
Suchen Sie noch ein Geschenk? 

zu unsl 

_W;r danken unseren Kunden für ihr V��rauen im_ vergangenen fahr
' 

und wunschen eine � besinl'fliche Weihnacht und ein gesundes, glückliches neues Jahr 

Margarete Klndlnger UmweltschutztransP<>rte Bahnhofstraße 1 • 6109 MühltalTelefon O 6151114 72 30 

'Unseren 1(.unaen sagen wir 
'IJank_untf wünsclien 
frolie 'Weilinacfiten una ein 

' g{üc/<ficlies neues Jafir 

::���!l!h:i�-�f!t

'Unseren 'l(Jlnaen sagen wir 'IJank_ 
una wünsclien 

frolie 'Weilinaditen una ein 
g{üc/<ficlies neues Ja/ir 

Hansa-Inkasso 
Wirtschafts- und Inkassobüro M ... Glauben o�G 
Ludwigstraße 47 • 6109 Muhltal-Tra1sa

Telefon o 61 51/145016

KundenWir danken unseren . für ihr Vertrauen im 
Jahr und �erg�:!e;:: besinnliche wünsc d . gesundesW 'hnacht un em e1 Jahr glo,kli<h•• neues ,K;e.-d 

Wc-l;f.z:::�heltas 1��?-��mstadtße5•6109M0 Schulstra 
1 06151 / 14391 Tele on 

unc[ ein Prafit �uJali.r all'.en unseren !l(uncfen
Unser Angebot ist groß! 

Nieder-Ramstädter Heime 

der Inneren Mission

:Trofie 'Weili.nacfi.t • unc[ :Freunden . ... 
Bahnhotstral:-s:]C�?J'// ma� 

a N1eder-Ramstadt

eseg 
ihrtachten u

w
e 
.friPdvoUes 1 
J•- wünscht 

fldtt,:B�adl 
n „4. 6109 Nieder­

Eberstädter Str. 
61 51 /1 43 12 
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Gottesdienste in Mühltal 
Soweit sie uns bis Redaktionsschluß gemeldet wurden 

Evangelische Gemeinde 
Ndr.-Ramstadt 

, Jeden Sonntag> 9.30 Uhr, Gottesdienst 
> l0.30 Uhr, Kindergottesdienst
(außer in den Ferien)

Besondere Gottesdienste 
24.12. Heiligabend > 16.00 Uhr, Fami­

liengottesdienst> 17.30 Uhr, zweiter 
Heiligabendgottesdienst > 22.00 
Uhr, dritter Heiligabendgottesdienst 

25.12. 1. Weihnachtstag> 9.30 Uhr, 
Gottesdienst > 10.30 Uhr, Gottes­
dienst mit Abendmahl in Waschen­
bach 

26.12. 2. Weihnachtstag > 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl 

31.12. Silvester > 20.00 Uhr, Jahres­
schlußgottesdienst 

01.01. Neujahr> 17.00 Uhr, Neujahrs­
gottesdienst 

03.01. Sonntag > 10.30 Uhr, Gottes­
dienst in Wasclrenbach 

09.01. Samstag > 18.00 Uhr, Gottes­
dienst in Trautheim 

17.01. Sonntag> 9.30 Uhr, Schlußgot­
tesdienst der Allianzgebetswoche 

Evangelische Gemeinde Traisa 
20.12. Sonntag> 10.00 Uhr, musika­

lisch gestalteter Gottesdienst 
24.12. Heiligabend> 16.00 Uhr, Weih­

nachtsgottesdienst mit Posaunen­
chor> 17 .30 Uhr, Weihnachtsgottes­
dienst mit Kirchenchor 

25.12. 1. Weihnachtstag > 10.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenchor 

26.12. 2. Weihnachtstag > 10.00 Uhr, 
Gottesdienst 

27.12. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst 

31.12. Silvester> 19.00 Uhr, Jahres­
schlußgottesdienst 

01.01. Neujahr> 17.00 Uhr, Neujahrs­
gottesdienst 

An allen Sonntagen im Januar > 10.00 
Uhr Gottesdienst mit Kindergottes­
dienst (am 3.1. ohne Kindergottes­
dienst) 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Beerbach 

20.12. Sonntag> 18.00 Uhr, Waldweih­
nacht an der Grillanlage Lindwurm 

24.12. Heiligabend > 16.00 Uhr, Fami­
lienchristvesper> 22.00 Uhr, Christ­
mette in der Kirche 

26.12. 2. Weihnachtstag > 10.15 Uhr, 
Tischabendmahlsgottesdienst im 
Gemeindehaus 

27.12. Sonntag > 10.15 Uhr, Weih­
nachtslieder-Gottesdienst in der 
Kirche 

31.12. Silvester > 18.00 Uhr, Jahres­
schluß-Gottesdienst im Gemeinde­
haus 

01.01. Neujahr> 11.00 Uhr, Neujahrs­
gottesdienst im Gemeindehaus 

03.01. Sonntag> 10.15 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst im Gemeindehaus 

10.01. Sonntag > 10.15 Uhr, Predigt­
gottesdienst und Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

17.01. Sonntag> 10.15 Uhr, Predigt­
gottesdienst und Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

24.01. Sonntag > 10. 15 Uhr, Predigt­
gottesdienst und Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

31.01. Sonntag > 10.15 Uhr, Predigt­
gottesdienst, Bibelsonntag, und Kin­
dergottesdienst im Gemeindehaus 

Evangelisch Freikirchliebe 
Gemeinde 

Jeden Sonntag> 9.30 Uhr, Gottesdienst 
in der Kulturhalle 

Katholische Gemeinde 
St. Michael 

20.12. Sonntag> 9.00 Uhr, Eucharistie­
feier 

21.12. Montag > ab 10.00 Uhr, Kran­
kenkommunion 

22.12. Dienstag > 9.00 Uhr, Euchari­
stiefeier 

24.12. Heiligabend> 16.30 Uhr, Weih­
nachtsgottesdienst besonders für 
Eltern mit Kindern 

25.12. 1. Weihnachtstag> 9.00 Uhr, 
Eucharistiefeier 

26.12. 2. Weihnachtstag > 9.00 Uhr, 
Eucharistiefeier 

27.12. Sonntag> 9.00 Uhr, Eucharistie­
feier 

31.12. Silvester > 19.00 Uhr, Jahres­
schlußgottesdienst 

Im Januar 
Jeden Samstag> 18.15 Uhr, Vorabend­

messe 
Jeden Sonntag> 9.15 Uhr, Eucharistie­

feier 
5.1., 12.1. und 19.1. Dienstag> 9.00 

Uhr, Eucharistiefeier 
6.1. Dreikönige> 18.00 Uhr, Euchari­

stiefeier 
7.1., 14.1. und 21.1. Donnerstag > 

19.15 Uhr, Eucharistiefeier 
8.1., 15.1., 22.1. und 29.1. Freitag> 

16.00 Uhr, Rosenkranz 

Anzeigen per Fax 
0 61 51 / 14 54 13 

Evangelische Gemeinde 
Frankenhausen 

24.12. Heiligabend> 18.00 Uhr, Fami­
lienchristvesper 

25.12. 1. Weihnachtstag > 10.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst 

10.01. Sonntag> 9.00 Uhr, Predigtgot­
tesdienst > 10.15 Uhr, Kindergottes­
dienst 

24.01. Sonntag> 9.00 Uhr, Predigtgot­
tesdienst > 10.15 Uhr, Kindergottes­
dienst 

Evang. Lazarusgemeinde 
Nieder-Ramstädter Heime 

24.12. Heiligabend > 14.00 Uhr, 1. 
Christvesper> 15.30 Uhr, 2. Christ­
vesper 

25.12. 1. Weihnachtstag> 9.30 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst 

26.12. 2. Weihnachtstag > 9.30 Uhr, 
Gottesdienst 

27.12. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst 

31.12. Silvester> 17.00 Uhr, Jahres­
schlußgottesdienst 

Im Januar 
Jeden Samstag > 17.00 Uhr Wochen­

schlußgottesdienst 
Jeden Sonntag> 9.30 Uhr, Gottesdienst 

Wir machrn Ihnen ein 
faires Gebrauchtwagen-Angebot: 

WIE SIE 
ZAHLEN, 

BESTIMMEN 
SIE! 

Die faire Finanzierung: 

von 3,330/o\ei 
12 Monaten Laufzeit 

bis 7,90/o*bei 
48 Monaten Laufzeit. 

*effektiver Jahreszim bei
250/o Anzahlung. 

Mindestdarlehenssumme: 
DM 3500,- Ein Angebot 

der FIAT-Kreditbank. 
"Fair Service Gebrauchtwagen" 

hci Ihrem Lancia-Händler. 
Faire QualitäL fairer Scnice, 
faire Finanzierung und 
fairer Preis. 
So nah 
waren Sie 
Ihrem Lancia 
noch nie. 
____ DA6 GESICHT IX DER \H:,GE 

Neuwagen • Gebrauchtwagen 
Kundendienst • Ersatzteile 

Autohaus 

Bartram 
Mühltal 1 / Nieder-Ramstadt 

n der Odenwaldstraße (8449) 
Telefon O 61 51 / 14 60 22 

Sternsinger 
unterwegs 

NIEDER-Ramstadt (eb). Am Drei­
königstag, Mittwoch, den 6. Januar 
1993, besuchen die Sternsinger 
von St. Michael ab 10.00 Uhr 
Häuser in der Gemeinde. Sie 
schreiben den Segen "Christus 
mansionem benedicat - Christus 
segne dieses Haus" über die 
Haustür. 

Gardinen 
Zauberhafte Stoffe. 

Individuelle Beratung. 
Creatfre Ausführung. 

�erpel 
6/01 Bickenbach!Sandstr. 3 

Telef<m (06257) 2063 

Anzeigen per Telefon 
0 61 51 / 14 80 81

Mühltal-Post 

Veranstaltungen und Termine der 
Kirchengemeinden 

-soweit sie uns bis Redaktionsschluß gemeldet wurden-

Ev. Gemeinde Ndr.-Ramstadt l 
Evangelische Jugend• CVJM 

Jeden Montag> 15.30 Uhr, gemischte 
Jungschar, 8-12 Jahre 
Jeden Dienstag> 15.30 Uhr, "Spaß für 
Kids", 6-9 Jahre> 17.15 Uhr, Gitarren­
kreis 
Jeden Mittwoch> 15.30 Uhr, gemisch­
te Jungschar in Waschenbach, 18.30 
Uhr, Jugendkreis "Katakombe", 13-16 
Jahre 
In den Weihnachtsferien fallen die 
Jugendveranstaltungen aus. 

CVJM · Mitarbeiterkreis 
Jeden Miuwoch > 20.00 Uhr 

Singkreis 
Jeden Donnerstag > 20.00 Uhr, Sing­
stunde (außer in den Ferien) 

Frauenhilfe 
19.01. Dienstag > 14.30 Uhr, Treffen 

Frauenkreis 
26.01. Dienstag > 20.00 Uhr, Termin­
besprechung 

Besuchsdienstkreis 
20.01. und 27.01. > Vorbereitungskurse 
im ev. Gemeindehaus 

Konfirmanden 
(außer in den Ferien) 
Jeden Donnerstag Bezirk I, 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus, > Bezirk Il Gruppe 
1, 14.30 Uhr im Pfarr- und Gemeinde­
haus, Elfengrund 1, > Gruppe 2, 15.45 
Uhr im Gemeindehaus Schillerstraße 
15 

Kirchenvorstand 
Keine Sitzung 

Waschenbach-Treff 
06.01. Mittwoch > 14.30 Uhr, Spiele 
zum neuen Jahr 

Ev. Kindergarten 
Vom 22.12.92 bis 08.01.93 bleibt der 
Kindergarten geschlossen. 

! Evangelische Gemeinde Tralsa
Handarbeitskreis 

Jeden Montag> 15.00 Uhr im Jugendr. 
Bibelstunde 

11. und 25. Januar> 20.00 Uhr im Ge­
meindesaal 

Seniorengymnastik 
19.01. > 15.00 Uhr; 14.01. und 28.01. > 
14.30 Uhr im Gemeindesaal 

Seniorentreff 
12.01. > 15.00 Uhr, Herr Kolbe: "Saas 
Fee und Umgebung" 
26.01. > 15.00 Uhr, Frau Draheim: 
Fortsetzung des Vortrags über die Sey­
chellen 

Frauenhilfe 
19.01. > 18.00 Uhr im Jugendraum 

Pfadfinderrunde 
Jeden Freitag> 16.45 Uhr 

Mädchenjungschar 
Jeden Freitag, 15.00 Uhr im Jugendr. 

Konficlub 
Jeden Donnerstag 18.30 Uhr im Turm 

Mädchentreff (ab 16 Jahre) 
Jeden Mittwoch 20.00 Uhr im Turm 
oder privat 

Pfadfinderinnen "Greenhorns" 
Jeden Mittwoch 16.30 Uhr im Jugendr. 

Pfadfindermeute 
(Jungen 10-12 Jahre) 

Jeden Dienstag 16.00 Uhr im Jugendr. 
Bubenjungschar (7-9 Jahre) 

Jeden Montag 16.30 Uhr im Jugendr. 

Ev. Freikirchliche Gemeinde 

Ev. Gern. Nleder-Beerbach und 
Frankenhausen 

CV JM-Mädchenkrels 
21.12.1992, 11.1., 18.1. und 25.1.1993 

> jeweils 18.00 Uhr 
CV JM-Mädchenjungschar

16.1., 23.1. und 27.1.1993 > jeweils 
14.00 Uhr 

Frauenhilfe NB 
13.1. und 27.1. > jeweils 15.00 Uhr 
Treffen 

Frauenhilfe FR 
13.01. > 15.00 Uhr, Treffen 

Singkreis 
23.12.1992, 13 .1., 20. 1. und 27.1.1993 

> jeweils 20.00 Uhr, Singstunde 
Konfirmanden Unterricht 

14.1., 21.1. und 28.1.1993 > jeweils 
15.30 Uhr 

Kirchenmäuse Kinderchor 
15.1., 22.1. und 29.1. > 9-12-jährige, 
15.00 Uhr> 5-8-jährige, 16.15 Uhr, 
Singstunden 

Kath. Gemeinde St. Michael 
Asylkreis 

Jeden 3. Dienstag im Monat > Treffen 
im Jugendheim Don Bosco 

Allianzgebetswoche 
im Januar 

MÜHLTAL (eb). Unter dem Leit­
wort "Gott dienen in seiner Welt" 
lädt die Evangelische Allianz 
Nieder-Ramstadt in der Woche 
vom 11. Januar an jeden Abend um 
20.00 Uhr ein. 
Montag, 11.01. und Dienstag 
12.01., Vereinshaus der Landes­
kirchlichen Gemeinschaft; Mitt­
woch 13.01., Evangelisches Ge­
meindehaus; Donnerstag, 14.01, 
Kulturhalle; Freitag 15.01. und 
Samstag 16.01, Löhe-Haus der 
Nieder-Ramstädter Heime. 
Schlußgottesdienst mit Abendmahl 
ist am Sonntag, 17.01., um 9.30 
Uhr in der Evangelischen Kirche. 

Weihnachtsferien 
in derTanzsport-

abteilung 
TRAISA (BK). Die Tanzsportab­
teilung Blau-Gelb des Verkehrs­
vereins Traisa hatte am Dienstag 
(11.12.) ihr letztes Training in 
diesem Jahr. Die nächsten Trai­
ningsstunden sind am 15. Januar 
zur gewohnten Zeit im Bürgerhaus 
Traisa. 
Zwischendurch treffen sich die 
Tänzer am 29. Dezember am Ma­
thildenweg in Trautheim zu einem 
Spaziergang. Schlußrast wird bei 
Familie Freiling sein. 

Weihnachten 1992 

BP-Tankstelle 
Uwe Horneff Kfz. -Meister 

Odenwaldstraße 13 
6109 Mühltal 

Telefon 06151 / 14269 • 145962 

ASU, Reifen, Batterien, Ersatzteile, 
Autowaschanlage, Einkaufsshop 

Unsere Öffnungszeiten 
an den Feiertagen: 

24.12.1992 von 7.00 
25.12.1992 geschlossen 
26.12.1992 von 8.30 
27.12.1992 von 7.00 
28.12.1992 von 7.00 
29.12.1992 von 7.00 
30.12.1992 von 7.00 
31.12.1992 von 7.00 

bis 14.00 L!hr 

bis 19.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr 

01.01.1993 geschlossen 
02.01.1993 von 7.00 bis 21.00 Uhr 
03.01.1993 von 8.30 bis 21.00 Uhr 

Wir wünschen allen unsern Kunden frohe 
Weihnachten und eine gute Fahrt 

ins neue Jahr 

Planen 
Sie einen 
Küchenumbau? 

Mühltal / Nieder Ramstadt 
Bahnhofstr. 40 Tel. (06151) 14219 

� lnterf k 1200 Fachgeschäfte, 

� un eines davon sind wir. 

Gymnastik 
Jeden Montag> 20.00 Uhr 

Jugendtreff 
Jeden Mittwoch> 19.30 Uhr 

Mutter- Kind-Kreis 
Jeden Donnerstag > 9.30 Uhr 

Hausbibelkreise 

Wechsel im Vorsitz des Trägervereins der NR-Heime 

Jeweils Dienst., Mittw. und Donnerstag 

Landeskirchliebe Gemeinschaft, 
Ober-Ramstädter Straße SS 
Stunde der frohen Botschaft 

Jeden Sonntag > 18.00 Uhr 
Posaunenchor 

Jeden Montag> 20.00 Uhr, Probe 
Frauengebetskreis 

Jeden 1. und 3. Dienstag > 9.00 Uhr 
Gemischter Chor 

Jeden Dienstag > 20.00 Uhr, Probe 
Mädchen-Jungschar 6-12 J. 

Jeden Miuwoch > 15.30 Uhr 
Buben-Jungschar 

Jeden Mittwoch> 17.15 Uhr 
Bibel• und Gebetsgunde 

Jeden Mittwoch > 20.00 Uhr 
Männer-Sen.-Gebetskreis 

Jeden Donnerstag> 9.30 Uhr 
Frauenkreis 

Jeden 2.+ 4. Donnerstag> 15.00 Uhr 
EC-J ugendbund 

Jeden Donnerstag > 19 .30 Uhr 
Prediger D. Matey, Tel. 146025 

MÜHLTAL (eb). Die Mitglieder­
versarnmh,mg des Trägervereins 
der Nieder-Ramstädter Heime der 
Inneren Mission in Mühltal wählte 
am 25. November 1992 den Ver­
waltungsgerichts-Präsidenten a.D. 
Reinhold C. Gengenbach aus 
Trautheim zum neuen Vorsitzen­
den des Verwaltungsrates dieser 
größten diakonischen Behinder­
teneinrichtung im südlichen 
Hessen. Sein Stellvertreter wurde 
Dekan Ludwig Stenger aus 
Roßdorf. Oberlandeskirchenrat 
Ulrich von Brück (78), der seit Mai 
1982 den Vereinsvorsitz und zu­
gleich den Vorsitz im ehrenamtli­
chen Vorstand und - nach einer 
Satzungsänderung - anschließend 
den Vorsitz im Verwaltungsrat der 
NRH inne hatte, erklärte aus Al­
tersgründen seinen Rücktritt zum 
30. November 1992.
Sein Nachfolger Gengenbach
dankte von Brück herzlich für den
langen, sehr engagierten Einsatz in
teilweise sehr schwierigen Zeiten
für die Nieder-Ramstädter Heime.

Ulrich von Brück stammt aus 
Dresden, war in seiner sächsischen 
Heimatkirche viele Jahre für die 
diakonische Arbeit zuständig und 
zuletzt acht Jahre Stellvertreter des 
Landesbischofs. 21 Jahre war er 
zugleich Bevollmächtigter der 
Aktion " Brot für die Welt" aller 
Landes- und Freikirchen in der 
ehemaligen DDR. Dazu kam für 
fünf Jahre die Mitgliedschaft im 
Zentralausschuß des Ökumeni­
schen Rates der Kirchen in Genf 
und außerdem für ein J ahnehnt die 
Mitarbeit im Exekutiv-Komitee 
des Lutherischen Weltbundes. Im 
Ruhestand übersiedelte er aus fa­
miliären Gründen nach Mühltal. 
Die Jahre seines Engagements für 
die NRH hätten ihm geholfen, in 
der hessen-nassauischen Kirche 
heimisch zu werden, erklärte von 
Brück, der sich nach wie vor seiner 
sächsischen Heimat sehr verbun­
den weiß. 
Präsident a.D. Gengenbach (64) 
gehört bereits seit Dezember 1972 
dem Leitungs- und späteren Auf-

sichtsgremium der Heime an und 
war seit 1987 stellvertretender Vor­
sitzender des Verwaltungsrates. 
Als Jurist hatte er besonderen 
Anteil an der Ausarbeitung der 
derzeit gültigen Satzung des Trä­
gervereins. 
In den elf Personen umfassenden 
Verwaltungsrat hat die Mitglieder­
versammlung jetzt neben Dekan 
Stenger (50) als weiteren Theolo­
gen den Nieder-Ramstädter Orts­
pfarrer Christoph Mohr (32) 
gewählt. Die übrigen neuen Mit­
glieder vertreten die Fachrichtun­
gen Medizin, Pädagogik, Recht, 
Landwirtschaft, Bauwesen und 
Betriebswirtschaft. 

Am 10. Januar 1993, um 9.30 Uhr, 
wird Oberlandeskirchenrat a.D. 
Ulrich von Brück in der Lazarus­
kirche der Nieder-Ramstädter 
Heime den Gottesdienst halten. 
Anschließend geben Verwaltungs­
rat und der Vorstand der Nieder­
Ramstädter Heime einen Empfang 
im Gemeindezentrum Löhe-Haus. 
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Frohe Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr 

wünscht 
Ihr Fachbetrieb für Heizung und Bad
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HEIZUNG 
· 6109 Mühltal-Traisa• KLIMA· SANITAR T el. 06151 / 148072
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6109 Mühltal - Trautheim 

Telefon O 61 51 / 14 51 48 
Tag!. geöffnet von 10.00 - 24.00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Wir haben am 24., 25. und 31.12. geschlossen! 

Auen Gästen, Freunden und 
Bekannten ein frohes 

Weihnachtsfest und einen 
glückliches neues Jahr 

Manfred Matzek 

Gemütlicher Gastraum mit Nebenzimmer und Terrasse für alle Festlichkeiten. 
Kuchen und Hausmacher Wurstspezialitäten aus eigener Herstellung. 

RESTAURANT 

�,. 
. Ober-Ramstadt Tel. 06154/51553 

··rge
�a

tau 
lnh. Familie Huthmann 

Im Rosengarten 21-23, 6109 Mühltal-Traisa 
Telefon O 61 51/ 147798 

Tischreservierung 
erbeten! 

Frohe Weihnachten und 

viel Glück im neuen Jahr 

wünscht 

Jörg Hohlmann 
Dachdeckermeister 
Flurbachstraße 43 • 6101 Groß-Bieberau 
Telefon 06162 / 81880 

Für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen

bedanken wir uns recht

herzlich und wünschen Ihnen

friedvolle Weihnachten und

ein gesundes 
1ft.. LAYOUT· GRAFIK·

===- ��Tt:?�Y'�� -�.T,��
Tel. 06151 / 146513 · Fax 145584 1993 

Allen Kunden, Freunden 
und Bekannten 
wünschen wir 

frohe 
Weihnachten 
und alles Gute 
• 
tm neuen Jahr! 

Zwisch en den Jahr en geöffn et Am 24. und 31 Dezemb bl : 
w�ge_n lnverntur geschlo:�en

e1bt uns er G eschäft
Wir bitt en um Ihr Verständnis.· 

Fachgeschäft mit d
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gratu{ieren 
im Januar 

Silberne 9-foclizeit 1 
Nieder-Ramstadt 

03 .01. Hanim und Ahmet Sahin, 
Eberstädter Straße 7 

17.01. Angela und Pierre Chavez, 
Friedrichstraße 6 

19.01. Waltraud und Siegmund 
Peter Bombala, Dornwegs­
höhstraße 4 

Traisa 

19.01. Bärbel und.Jörg Dankert, 
Ludwigstraße 73 

(jeburtstage 
Nieder-Ramstadt 

01.01. Rosemarie Mink, 
Rheinstraße 5 0 A, 71 Jahre

02 .01. Wühelm Kohle, Traisaer 
Hohlweg 10, 73 Jahre 

02.01. Margarete Beck, Bruch­
mühlenweg 9, 73 Jahre 

04.01. Helene Hieronymus, 
Kar/straf.Je 26, 78 Jahre 

04.01. Elisabeth Ludwig, 
Steinstraße 24, 76 Jahre 

05 .01. Gertrud Jäger, 
Am Lohberg 4, 83 Jahre 

05 .01. Edith Spieß, 
Kirchstraße 28, 71 Jahre 

06.01. Walter Kelch, ln der 
Mordach 7, 81 Jahre

07.01. Christei Heyse, 
Stiftstraße 2, 83 Jahre 

07.01. Margarete Göbel, 
Waschenbacher Straße 51, 
80Jahre 

07.01. Anna Luckhaupt, 
Stiftstraße 41, 76 Jahre 

08.01. Elisabetha Dörr, 
Stiftstraße 9 D, 78 Jahre 

09.01. Nicodemo Grülo, Oden­
waldstraße 31, 72 Jahre

10.01. Hans-Hermann Masch­
mann, Eberstädler Straße 1, 
75 Jahre

10.01. Magdalene LeijJ, Eberstäd­
ter Straße 23, 73 Jahre 

11 .01. Elisabethe Wendel, 
Bahnhofstraße 12, 89 Jahre 

12.01. Gertrud Simon, 
Rheinstraße 50, 83 Jahre 

12.01. Anni Kehr, Kar/straf.Je 6, 
80Jahre 

12.01. Friedrich Becker, 
Bachgasse 31, 71  Jahre 

13.01. Mathilde Gelber, 
Meisenweg 8, 91 Jahre 

13.01. Marie Spengler, 
Kirchstraße 36, 89 Jahre 

14.01. Frieda Müller, Eberstädter 
Straße 41, 84 Jahre 

15.01. Elisabeth Walter, Eberstäd­
ter Straße 24, 79 Jahre 

16.01. Elisabetha Bauer, 
Waschenbacher Straße 4, 
83 Jahre 

17.01. Marie Luckhaupt, 
Ringstraße 3, 86 Jahre 

17.01. Kätha Seip, 
Georgenstraj.Je 1, 81 Jahre 

19.01. Georg Wembacher, An der 
Zehentscheuer O 5, 80 Jahre

20.01. Ester Amo Martin, 
Küianstraße 2, 73 Jahre

21.01. Johann Czeschka, 
Kar/straf.Je 64, 82 Jahre 

22.01. Elise Büchner, 
Ahornweg 21, 85 Jahre 

23.01. Dina Götz, Ahornweg 17, 
86Jahre 

23.01. Ernst Pecher, 
Ringstraße 2, 71 Jahre 

24.01. Elisabethe Müller, 
Hochstraße 9, 84 Jahre 

Vielseitige Aktivitäten bei 
den Gymnastikdamen 

NIEDER-BEERBACH (eb). Ein Sipp und Frieda Spangenberg für 
vielseitiges Jahr nannte die jüngst 40-malige Teilnahme, . Marth_aals Abteilungsleiterin gewählte Magon war 39 Mal aktiv dabei. 
Ursula Reimund das abgelaufene Die meisten Gymnastik- und Turn­
Turn- und Sportjahr 1992 bei der stunden absolviert_en Gertrud 
Weihnachtsfeier im Darmstädter Stüber (27) und Liese! Zahner 
Hof. Abwechslungsreich sei das (26). 
Jahr gewesen mit Turnen, Sport, In e�er �chät�aufga� war das
Tanz, Exkursionen und Wanderun- Gewicht emer Tüte Weihnachtsge­
gen. Allen, die sich bei den Aktivi- bäck zu_ erraten ... Inge S�hönebe�g
täten nützlich gemacht hatten, und Kätha Ploßer lösten die 
wurde in Versform gedankt. Aufgabe. 
Den weihnachtlichen Teil eröffnete Die Grüße des GV Frohsinn über­
der Gesangverein "Frohsinn" mit brachte Vorsitzender J:larry Ho!­
drei Lledvorträgen unter Vizechor- derried. Er bedankte sich für die 
leiterin Gudrun Petry. Petra Hasel- Unterstützung be"? 100-j�gen 
bauer trug eine Weihnachtsge- Jubiläum. TV-Vorsitzender Fnedel 
schichte vor, als Klarinettensolist Germann sprach Lob und Dank an 
brillierte Alexander Baron. die Abteilung aus. 
Von den himmlischen Heerscharen 
kamen als Engel mit reichlich Ge­
schenken beladen Petra Haselbau­
er und Ursula Reimund. Nikolaus 
Volker Reimund verteilte die 
Gaben unter dem Slogan: "Turnen 
und wändern • eines gehört zum 
anderen". Bedacht wurden Eisa 

Den bunten Teil des Abends berei­
cherten die Laiendarstellerinnen 
Gertrud Harth, Helga Hausenblas 
und Martha Margon unter Spiellei­
tung von Irmtraud Herrmann. 
Lachsalven und Applaus waren ihr 
Dank. 

Thorsten Pech spielte auf der 
Schäfer-Orgel 

NIEDER-RAMSTADT (BK). In 
der vollbesetzten Kirche St. 
Michael in Nieder-Ramstadt gab 
der Konzertorganist und Chordi­
rektor Thorsten Pech ein vielbe­
achtetes Konzert. 
Auf dem Programm standen Werke 
großer Kirchenmusiker. (Wir 
hatten das Konzert angekündigt). 
Besonders eindrucksvoll war das 
eigene Orgelarrangement von J.G. 

. Schichts Fuge zu "Alles was Odem 
hat, lobe den Herren". Ebenfalls 
ein besonderer Leckerbissen für 
orgelbegeisterte Musikfreunde 
waren nach dem Präludium und 
der Fuge in G-Dur, die freien Im­
provisationen des Werkes "Chri-

stus vincit" die der Düsseldorfer 
Leiter des Bachvereins in virtuo­
sem Spiel zu Gehör brachte. 
Thorsten Pech, ein anerkannter 
Fachmann im Bereich der Orgel­
musik, zeigte sich erstaunt über die 
gelungene Restaurierung des In­
struments, das im Jahre 1723 von 
dem berühmten Orgelbauer 
Johann-Nikolaus Schäfer gebaut 
wurde. 

Das nächste Konzert in der Triolo­
gie der Winterveranstaltungen ist 
am 9. Februar und wird von Dr. 
H.M. Balz mit Werken aus dem
späten 18. und dem frühen 19.
Jahrhundert fortgesetzt.

Mühltal-Post 
24.01. Lina F aldermann, 

Ahornweg 2, 82 Jahre 

24.01. Gertrud Pade, Eberstädter 
Straße 9, 79 Jahre 

24.01. Anna R uths, 
Friedrichstraße 28, 73 Jahre 

25.01. Elisabeth Küchler, 
S tiftstraj.Je 2, 83 Jahre

25.01. Wühelm Bökel, Traisaer 
Hohlweg 6, 81 Jahre 

25.01. Magdalene Ackermann, 
Engelmühlenweg 2, 70 Jahre 

27.01. Gertrud Trietsch, 
AmLohberg 9, 73 Jahre 

29.01. Georg Jayme, 
Karlstraße 54, 78 Jahre 

29.01. Marie Hasenzahl, 
Stiftstraße 2, 75 Jahre

30.01. Frieda Enderle, 
Karlstraße 14, 77 Jahre

31.01. Erika Büdenbender, 
Am Lohberg 5, 70 Jahre

Traisa 

02.01. Arthur Glagau, Nieder­
Ramstädler Str. 65, 85 Jahre 

05.01. Herbert Dussel, 
BernhardJsraße 23, 73 Jahre 

05.01. Erich Becker, 
Hügelstraße 25, 70 Jahre

08.01. Gerda Semm, 
BernhardJstraj.Je 10, 78 Jahre 

09.01. Katharina Schimpf, 
Darmstädter Str. 13, 79 Jahre 

11.01. Else Pfannenschmidt, 
Ludwigstraße 127, 82 Jahre 

11.01. Georg Brandt, 
Tannenstraße 9, 79 Jahre 

16.01. Barbara Beckers, Nieder­
Ramstädler Str. 6, 91 Jahre 

19.01. Jakob Valter, 
Ludwigstraße 131, 73 Jahre 

20.01. Emü Lehmann, 
Ludwig straf.Je 116, 89 Jahre 

21.01. Karl Bieber, 
Goethestraj.Je 5, 89 Jahre 

21.01. Heinrich Rett, Darmstäd­
ter Straße 27, 85 Jahre

22.01. Heinrich Jacob, 
Waldstraße 63, 75 Jahre

22.01. Margarete Marcinkowski, 
Ludwigstraj.Je 123, 72 Jahre 

23 .01. Anna LeijJler, 
Ludwigstraße 105, 88 Jahre 

24.01. Barbara Daut, 
Am Roten Berg 8, 79 Jahre 

27.01. Friedrich Burger, 
Ludwigstraj.Je 72, 70 Jahre

28.01. Fmmi Eichamüller, 
Wiesenstraj.Je 8, 74 Jahre 

30.01. Valentin Mahr, 
Röderstraße 14, 85 Jahre 

31.01. Ernst Ackermann, 
lm Ebing 5, 72 Jahre 

Trautheim 

01 .01. Alfons Rieger, 
Woogsstraj.Je 24, 81 Jahre 

02.01. Katharine Schäfer, 
Woogsstraj.Je 7, 88 Jahre

06.01. Martha Kuhn, Alte Darm­
städter Str. 38, 72 Jahre

08.01. Frida Paukstat, Am Bes­
sunger Forst 30, 80Jahre 

10.01. Margot Glück, Alte Darm­
städter Straße 23, 71 Jahre 

13 .01. Ingeborg Brinckmann, An 
der Steinkaute 11, 70 Jahre 

14.01. Jlse Schulmeyer, 
Alte Darmstädler Straße 7 G, 
76Jahre 

14.01. Dr. Ernst Brinckmann, 
An der Steinkaute 11, 71 Jahre 

19.01. Wühelm Neubert, Alte Die­
burger Str. 15, 82 Jahre 

22.01. Regina Ziglowski, 
Im Wiesengrund 38, 73 Jahre 

23 .01. Karl Appel, Alte Darmstäd­
ter Straße 2, 81 Jahre 

25.01. Frederic Stucker, 
An der Steinkaute 9, 74 Jahre 

31.01. Fritz Jäger, Alte Dieburger 
Straße 27, 80 Jahre

Nieder-Beerbach 

01.01. WühelminePeters, 
Burgweg 14, 76 Jahre 

02.01. Karl Rähmer, 
Mühlstraße 80, 73 Jahre 

06.01. Hans Koll, Burgweg 12, 
76Jahre 

�fLHi� 
TGT erweitert Angebot 

Wirbelsäulengymnastik-Kurs ab 11. Januar 

TRAISA (mp). Die Turngemeinde im großen Saal der Hans-Seely­
Traisa wird nach dem erfolgrei- Halle statt. 
chen Umbau der Hans-Seely-Halle Für die aktiven Mitglieder und 
ihr Übungsangebot auf dem Gebiet solche, die es vielleicht im Laufe 
des Gesundheitssports erweitern des Jahres noch werden, ist die 
können. Für Damen und Herren Kursgebühr im Vereinsbeitrag ent­
wird im Januar ein 11-stündiger halten. Alle anderen Teilnehmer 
Kurs unter der fachkundigen und Teilnehmerinnen zahlen für 
Leitung von Frau Paschke "Kein den e!fstündigen Kurs eine Gebühr 
Kreuz mit dem Kreuz -Wirbelsäu- von 100,- DM. Diese ist bei Kurs­
len-Gymnastik für Männer und beginn bar an die Kursleiterin zu 
Frauen" durchgeführt werden. Der entrichten. Bei entsprechender Re­
Kurs beginnt am 11. Januar und sonanz soll das Angebot im 
endet am 29. März 1993. Er fmdet Herbst/Winter 1993 fortgesetzt 
montags von 19.30 bis 20.45 Uhr werden. 

Nachrichten vom TV Nieder-Beerbach 

NIEDER-BEERBACH (eb). Der 
TV Nieder-Beerbach teilt mit, daß 
die Trainingszeit im Studioraum 
wegen der Nachfrage um zwei 
Stunden verlängert wurde. Die 
Trainingsmöglichkeiten bestehen 
jetzt montags von 18.30 bis 21.30 
Uhr. Das Konditionsangebot 
betreut der fachlizensierte Übungs­
leiter Heinz Beck. 

Die Übungsstunde Fitneßtraining 
an gleicher Stelle, mittwochs von 
19.00 bis 21.00 Uhr, leitet Joachim 
Blumenschein. Der Übungsraum 
ist nur über den hinteren Eingang 
der Jahntumhalle zu erreichen. 

Das Training der Mädchen bis 8 
Jahre in der Bühnentanzgruppe be­
treuen Ulrike Priester und Monika 
Bittner. 

Die Ttschtennisabteilung teilt mit, 
daß das Training der Schüler, frei­
tags von 17 bis 20 Uhr, von 
Übungsleiter Holger Germann 
jetzt von Thorsten Nolde unter-

stützt wird. Für neue Interessenten 
bietet sich der Einstieg in den 
Sport an den Platten jetzt freitags 
ab 16.00 Uhr an. 

Ab sofort trainieren die Mädchen 
(12 . 16 Jahre) der Bühnentanz­
gruppe unter Leitung von Monika 
Bittner anstatt dienstags jetzt jeden 
Donnerstag im Gemeindezentrum 
von 19.30 bis 20.30 Uhr. 

Für die Leichtathletikgruppe teilt 
Übungsleiterin Petra Haselbauer 
mit, daß drei Bewerber die Lizenz 
als Kampfrichter erworben haben: 
Jutta Bernhardt, Karsten von Berg 
und Ttm Speckhardt. 

Die Übungsstunde "Skigymnastik" 
erfreut sich wieder guten Zu­
spruchs dienstags von 20.30 bis 
22.00 Uhr. Perta Haselbauer ist 
Übungsleiterin. Nichtmitglieder 
haben die Möglichkeit der Teilneh­
me gegen Entrichtung einer Kurs­
gebühr von DM 50,- für die 
Saison. 

06.01. Friedrich Steinmüller, 
In der Hohl 11, 73 Jahre 

07.01. Elisabeth Schanz, 
Im Matthäuskreuz 7, 87 Jahre

07.01. Katharina Peter, 
Am Viehtrieb 4, 73 Jahre 

08.01. Adam Sturm, 
Mühlstraße 52, 78 Jahre 

10.01. Phüipp Schwinn, 
Untergasse 25, 83 Jahre

16.01. Anna Eberling, 
Mühlstraj.Je 82, 72 Jahre 

17.01. Johann Mächtlinger, Ost­
preußenstraße 24, 73 Jahre 

18.01. Ernst Sames, An der Alten 
Burg 11, 83 Jahre 

19.01. Maria Reü, Untergasse 23, 
82 Jahre 

20.01. August Schanz, 
lm Matthäuskreuz 7, 90 Jahre

23 .01. Katharine Schwinn, 
Ludwig Bauer Straße O 5, 
93 Jahre 

23 .01. Walter Brandt, 
Obergasse 38, 70 Jahre 

23 .01. Margarete List, Ostpreu­
ßenstraße 22, 70 Jahre

26.01. Lenchen Merz, 
Mühlstraße 65, 87 Jahre 

27.01. Heinrich Bernhardt, 
Untergasse 13, 79 Jahre 

29.01. Marie Knopp, 
Burgweg 14, 81 Jahre 

29.01. Margareta Schwinn, 
Untergasse 25, 80 Jahre 

30.01. Elisabeth Mertz, 
Mühlstraj.Je 56, 81 Jahre 

31 .01. Gustav Mertz, 
Mühlstraj.Je 56, 81 Jahre 

Weihnachten 1992 

Frankenhausen 

02.01. Elfriede Hoffmann, 
Flutgraben 11, 75 Jahre

04.01. Horst Borger, 
Römerweg 12, 70 Jahre 

05.01. Elisabeth Poth, 
Eicheisweg 7, 70 Jahre

09.01. Elly Lindenlaub, 
Felsbergstraße 5, 73 Jahre 

10.01. Adam Roth, 
Felsbergstraße 21, 81 Jahre 

24.01. Katharine Keller, 
Römerweg 2, 79 Jahre 

29.01. Marie Ott, 
Zeüstraße 13, 87 Jahre 

Waschenbach 

01 .01. Ludwig Krichbaum, 
Kreisstraße 10, 84 Jahre 

05.01. Pasquale Antogiovanni, 
In der Geberstadt 9, 72 Jahre

10.01. Margarete von der 
Heyden, Am Löscherrain 6, 
86Jahre 

14.01. Heinrich Beck, Untere 
Kreisstraße 11, 71 Jahre 

16.01. Elisabethe Keller, 
Kreisstraße 5, 85 Jahre 

24.01. Margarete Dieter, 
Ortsstraße 24, 90 Jahre 

24.01. Georg Keller, 
Kreisstraße 5, 81 Jahre

28.01. Katharine SchwiM, 
Untere Kreisstraße 11, 
71 Jahre 

Soll Ihr Geburtstag nicht 
veröffentlicht werden? 
Dann wenden Sie sich 

bitte an die 
Gemeindeverwaltung Mühltal. 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
anläßlich meines 

75. Geburtstages
bedanke ich mich auf diesem Wege 
recht herzlich 

Wilhelm Wagner 
Traisa, Nieder-Ramstädter Straße 33 

Weihnachten bei den Reitern 

TRAISA (eb). Am Sonntag 
(20.12.), ab 15.00 Uhr, findet in 
der Reithalle am Dippelshof die 
diesjährige Weihnachtsfeier des 
Reit- und Fahrvereins Traisa statt. 
Neben Glühwein und Gebäck er­
wartet die Besucher ein vorwie­
gend aus den Reihen der Jugend 
entstandenes Programm. Darunter 
eine Dressurquadrille, eine Volti-

giervorführung sowie eine Spring­
vorführung mit "David" und 
"Goliath". Natürlich wird auch der 
Nikolaus persönlich erscheinen 
und seine Gaben an die Vereins­
kinder verteilen. Für Mitglieder 
und Freunde soll dies ein stim­
mungsvoller, weihnachtlicher 
Nachmittag werden. 

Tanzen ist im Verein am schönsten 

NIEDER-RAMSTADT (eb). Die 
Tanzsportabteilung des TSV 
Nieder-Ramstadt möchte ihr 
Angebot erweitern. Wer Lust am 
Tanzen hat, seine erlernten Schritte 
auffrischen möchte, oder neue 
Schrittfolgen dazulernen, oder wer 
sich einfach nur in geselliger 
Runde bewegen möchte, der sollte 
am 13. Januar 1993, um 19.30 Uhr, 
ins Bürgerzentrum Nieder-Ram• 
stadt . Großer Saal - kommen. Hier 

findet ein Informationsabend der 
Tanzsportabteilung des TSV 
Nieder-Ramstadt statt. Alle Alters­
gruppen - Paare und Singles - sind 
angesprochen. 
Informationen gibt vorab der Ab­
teilungsleiter der Tanzsportabtei­
lung Joachim Seipp, Tel. 145146. 
Bitte beachten Sie auch die 
Beilage, die der Mühltal-Post in 
Nieder-Ramstadt und Trautheim 
beiliegt. 

Nikolausmarkt zum achten Mal 
TRAISA (eb/BK). An Attraktivität 
mangelte es dem Nikolausmarkt 
des Sportvereins 1911 Traisa auch 
bei dessen achter Auflage nicht. 
Während die Kleinen und Klein­
sten mit klopfendem Henen dem 
Auftritt des Nikolauses entgegen­
fieberten, waren Eltern und Groß­
eltern damit beschäftigt,das um­
fangreiche Angebot auf dem Trai­
saer Datterich-Platz zu begutach­
ten. Neben den üblichen Wohltaten 
für Leib und Seele gab es wieder 
Selbstgebasteltes, -gebackenes und 
-gekochtes zu erstehen. Ob Trok­
kenblumengestecke, Gehäkeltes,
Holzspielzeug, Gebäck oder
Gelee, ob für sich selbst oder als
Weihnachtsgeschenk gedacht • es
war für jeden etwas dabei.
Während "Schusterheiner" Hein­
rich Leißler die Besucher mit
Drehorgelklängen willkommen
hieß, verzauberte der in Nieder­
Ramstadt wohnende Lehrer Bern­
hard Riemer die Kleinen mit magi­
schen Kunststücken und heimste
dafür verdienten Beifall ein.

Zur Tradition gehört bereits das 
Spiel des Posaunenchores der 
evangelischen Kirche, der auch in 
diesem Jahr wieder für die richtige 
Stimmung sorgte. Mit einem wei­
teren Pädagogen, nämlich dem Di­
rektor der Pfaffenbergschule, 
Franz Georg Qimbach, hatten es 
die jüngsten später zu tun. In 
Gestalt des Bischofs Nikolaus 
hatte dieser die Kinder animiert, 
das eine oder andere Gedicht vor­
zutragen. Und wer im zurücklie­
genden Jahr brav war, bekam auch 
ein Geschenk von Knecht Rup­
recht. 
Der Erlös des 8. Nikolausmarktes 
kommt wieder dem indischen Pa­
tenkind des Vereins, Waisenkin­
dern in Zagreb und dem DRK 
Traisa zugute. Der Nieder-Ram­
städter Geschäftsmann Uwe 
Horneff überreichte dem Verein 
einen Scheck über DM 1.000,-. 
Dafür müssen seine Kunden auf 
die üblichen Weihnachtspräsente 
venichten. Außerdem gab es auch 
viele spontane Spenden. 
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Star-Tex Textilhandels GmbH 

Jeans-Hosen
3 verschiedene Modelle 
Gr. 34 • 54 ................ nur 29,90 

40,00 

39,90 

39,90 

R��q-u�!����!en

auch in schwarz ........... nur 

Jeans-Hemden 
mit bunten Einsätzen 
Gr. S • XL ................ nur 

Sweat-Shirts 
100% Baumwolle, versch. Farben 
Gr. S · XL ................ nur 

Leng-Westen 
viele versch. Farben und Modelle 
Gr. S • XL ................ nur 

für Damen und Herren, bunt mit 
Knopfleiste, Gr. S • XL ...... nur 

29,90 

29,90 

15,00 

24,90 

25,00 

Seite 13 



Seite 14 

Kinder 
aufgepaßt! 
Ausschnc:idcn 
sammeln­
aufkleben. Bei 
Abgabe von 
12 verschiedenen 
Motiven 
winkt eine 
Obc:rraschungl 

Mühltal-Post 

Fröhliche Weihnachten 
und einen 

guten Rutsch ins [I] 
neue Jahr wünscht E
das ganze Team von EDEKA 

... jetzt aber
nie hts wie hin zu 

Weihnachten 1992 

Telefon o 61 51 / 14 75 73 

• • • Parkplatze rund um's Haus • • •
OREINEHR 

und zum Fest
prämierter 

eihnachtsst 

Unsere Backwaren 
erhalten Sie 
täglich frisch im 

GANZ IN IHRER NÄHE ... 
HOTEL-RESTAURANT 

>> Waldesruh<<
Familie Oberpichler • Mühltal-Trautheim 

Telefon 06151 / 14202 

Wir bieten Thnen neben deutscher und 
französischer Küche auch den 

richtigen Rahmen für Ihre Festlichkeiten. 

��� 
-��

KUNZ & BERTHOLD 
KFZ-MEISTER-BETRIEB 

Industriestraße 13 
6101 Roßdorf 

Tel. 06154 / 9938 

• Reparaturen an
Fahrzeugen aller Art

• Dekra-Stützpunkt
• ASU sofort
• Achsvermessung
• Unfallreparaturen
• Abschleppdienst

1&��;�1 
:,J :t\t s-S\üu. s\ßö\ • ff 
:::!:!'.! \:,\(\��et·�ß,t1'BODVSHAPING :!!!!i!!: 

\(\ -Schlankheitstraining- II\
8-Wochen- ,, .. ,,,,

SO�U� Kurs für ß� ;:::;::: 
,oi!D nur -'t.J,-,fü::::: 

Wir leisten was für Sie ! lt 

I)::\: Im Seesengrund 17 • Tel. 06154 / 52388 [f] Sie finden uns Nähe Caparol Tor 4 Ii:i:i: 
::::

:
:
=

:.: .. .:.= .................... : .. ,: .................. .:=.::::,,.:;,:,:,:,:,: ... : ... : ... ::.:.::· .•. :.: ... : .. :::: .... ::,:: ..... ::..•:,::::_::,,:: ..... :: ...... :.,,:•
:
:
:
•
:
:: 

PIE'T] SANITARE ANLAGEN• GAS+ WASSER-
&:,&, INSTALLATIONEN• KUPFERABDECKUNGEN 

Z..... ;.: ... BAUSPENGLEREI • GAS-HElZUNGEN 
... � - .. , WASSERAUFBERElnJNG 

..__ _________ iiiiiiiiii.,..,J 

IHR SANIT ÄRFACHGESCHÄFT 
IN MÜHLTAL 

H. J. TEMPEL 
Ludwlgstraße 52 - 54 
6109 M0hltal-Tralsa 

Telefon 0 61 51 / 14 77 44 

F\ � 
�,;�atelliten 

Empfangsanlage 
für ASTRA

komplett mit Fernbedienung 

ab 480,­
SYRO-SAT-SYSTEME 

Zur Eisernen Hand 25 
(Eingang Ecke In d. Gänsäckern) 

6109 Mühltal-Traisa 
Tel. 06151 / 147794 

Heiß e Preise für 
92 er Modelle! 

Diese Angebote können sich 
sehen lassen - überzeugen 
Sie sich selbst. Relsemoblle 
und Caravans von Dethleffs 
undLMC. 

Schiiler--� 
Frlllz#lt.llru11g• � 
6942 Morlenbach Odw. Carl Benz Str. 2 
Telefon (06209) 4624 Fax (06209) 5765 

DAUNEN BETTEN 
direkt vom Hersteller 
In Fachgeschäfts-Qualltät 
besonders preiswert! 
Verkaufsstelle der Firma 

BETTEN HEYMANN 
III\ Kreuzgasse 2

� 6109 Mühltal 
�"\' Nieder-Beerbach 

Tel.06151/595303 

Ausbildung vom 
Mofa bis zum LKW
Fahrschul-eigener-Lastzug 

Nleder-Ramstadt 
Bahnhofstr. 55 
Tel. 06151/1452,4 
Unterricht Di. 19.00 Uhr 

Ober-Ramstadt 
Hohlgasse 20 
Tel. 06154/2829 

t 
Unlerricht Mo. 19.30 Uhr 

Nleder-Modau 

Führerschein? Kirchstraße 46
Tel. 06154/52898 
Unterricht Oo. 19.00 Uhr 

Info: Mo. - Fr. von 18.00-19.00 Uhr, Tel. 06154/2829 
Oder jeweils vor dem Unterricht ab 18.00 Uhr 

Hinter unserem 
Service steckt 

eine gute Schule! 

Geschäftsstellen in: 
6109 Nieder-Ramstadt, Dornwegshöhstraße 6 
6109 Traisa, Darmstädter Straße 5 
Fahrb are Geschäftsstelle mit Haltepunkten 
in Frankenhausen und Waschenbach 

m1;, '4markt/ 
uUüQQe11-gtumpn 

Unsere Spezialität 1 . be

R II d 
aecker-Antr1e --

o a en- - 1 
Elektro-Antriebe iL'1 r -
Täglich bauen unsere Montagetrupps vorhandene Rolladenanlagen ·1 
von Gurtzug auf Elektroantrieb um, gOnnen Sie sich diese Erleichte• 
rung • Technisch problemlos • Keine baulichen Veränderungen - • 
• Kürzeste Montagezeit • Auch mit Schaltuhr bedienbar. 
Beratung In unseren Verkaufsräumen oder bei Ihnen zu Hause. 
Rolladen-Volz KG, Frankf. Landstr. 12, 6100 DA•Arhellgen, Tel 06151/372894 

Ihr Mazda-Händler 
in Darmstadt 

• Neuwagen

• Gebrauchtwagen

• Vermittlung von Finan­
zierung und Leasing

• Mietwagen
• Service und Reparaturen

-

Sparkasse Darmstadt 
Die leistungsstarke Ei 


